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VORWORT

GESCHÄTZTE GEMEINDEBÜRGER- 
INNEN UND GEMEINDEBÜRGER! Foto: privat

150 Jahre Großgemeinde Feldkirchen –  
Zeit für Rückblick und Dank!
Unsere Gemeinde hat in den vergangenen 150 Jahren 
eine beeindruckende Entwicklung durchlaufen. Von einer 
überwiegend ländlichen Gemeinde zu einer modernen, 
lebendigen und zukunftsorientierten Gemeinde mit ho-
her Lebensqualität.

Im Rahmen der ersten Feierlichkeit unseres 150-Jahr- 
Jubiläums durfte ich verdiente Persönlichkeiten aus-
zeichnen: Dr. Otto Eichler, Traudi Allerstorfer, Fritz Reing-
ruber, Altbürgermeister Josef Allerstorfer und Vizebür-
germeister AD Johann Loizenbauer, Menschen, die mit 
ihrem Einsatz für die Allgemeinheit unsere Gemeinde mit-
gestaltet und geprägt haben. Ihr Engagement verdient 
unsere Anerkennung und Wertschätzung.

Die Gemeindefinanzen – vom Land im Stich gelassen

Seit 2008 konnten wir mit veritablen Einnahmenssteige-
rungen aus unseren Betrieben ein stabiles Fundament für 
eine nachhaltig gute Entwicklung legen. Ich selbst kom-
me aus der Privatwirtschaft – wirtschaftliches Denken 
und vorausschauendes Handeln sind die Eckpfeiler eines 
guten Gemeindehaushalts. Wir konnten die Einnahmen 
aus den Kommunalsteuern auch heuer noch einmal auf 
fast 1,4 Millionen Euro steigern. Dessen ungeachtet müs-
sen wir den neuen Herausforderungen ins Auge sehen.

Seit Jahren fehlen nämlich notwendige Strukturreformen 
des Landes OÖ. Das ist entscheidend dafür, dass die Ge-
meindefinanzen immer stärker aus dem Gleichgewicht 
geraten. Selbst höchste Landesbeamte – darunter der 
Landesamtsdirektor und der Direktor des Landesrech-
nungshofes – warnen eindringlich: Die steigenden Kos-
ten für Pflegeheime, Krankenanstalten und die überhöh-
te Landesumlage setzen die Gemeinden enorm unter 
Druck und gefährden deren wirtschaftliches Fundament 
und deren Eigenständigkeit.

Verantwortung statt Populismus

Die Zahlen sprechen eine klare Sprache: Von den 438 
Gemeinden in Oberösterreich sind mittlerweile fast 240 
Abgangsgemeinden – sie können den Haushalt nicht 
mehr ausgleichen (Anmerkung: vor zwei Jahren waren es 
noch weniger als 100; siehe dazu die Grafiken betreffend 
Kostensteigerungen auf der nächsten Seite). Wir können 
zum Glück den Haushalt noch aus eigener Kraft ausglei-
chen und kämpfen mit all unserer Kraft dafür, dass es so 
bleibt. Es ist besorgniserregend, dass die angespannte 
Situation nun genutzt wird, auch bei uns, um politische 
Meinungen durch Fehlinformationen und persönliche 
Angriffe zu beeinflussen. 

Polarisierung, die Herabwürdigung gesellschaftlicher Au-
toritäten, das Schüren von Hass und Misstrauen durch 
Falschbehauptungen und Schmutzkübelkampagnen sind 
die Ursachen für die fortschreitende Destabilisierung der 
Gesellschaft. Sie gefährden unser freies demokratisches 
Zusammenleben. Dem müssen wir entschieden entge-
gentreten und uns davor schützen. Politik darf nicht spal-
ten, sie muss Lösungen erarbeiten. In Feldkirchen bemü-
hen wir uns jeden Tag darum – sei es durch den starken 
Wirtschaftsfokus, dem kontinuierlichen Ausbau unseres 
Radwegenetzes, die Förderung leistbaren Wohnraums, 
die Sicherstellung der medizinischen Grundversorgung 
oder einfach durch die Nähe und gute Gespräche mit 
unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern. Nur konkrete 
Maßnahmen auf der Basis von sachlicher Politik bewirken 
echte Verbesserungen für die Menschen. Eine Politik, die 
darauf ausgerichtet ist, Menschen gegeneinander auszu-
spielen, hilft niemandem – weder auf Bundes- noch auf 
Landes- und schon gar nicht auf Gemeindeebene.

Gemeinsam für Feldkirchen

Ja, die Herausforderungen sind groß – für alle Gemein-
den, so auch für unsere Gemeinde. Doch wir in Feldkir-
chen haben bewiesen, dass mit Weitblick, Verantwortung 
und Zusammenhalt vieles möglich ist. Ich lasse es nicht 
zu, dass äußere Einflüsse oder parteipolitisches Kalkül 
unseren positiven Weg gefährden. Feldkirchen steht auf 
einem starken Fundament, weil wir gemeinsam anpacken 
und konstruktive Lösungen finden. 
In den letzten 150 Jahren ist unglaublich viel gemeistert 
worden. Ich bin überzeugt, dass wir auch die nächsten 
150 Jahre gemeinsam gut meistern werden! 

Mir ist wichtig: Vergessen wir nicht die Freude am Er-
reichten der letzten 150 Jahre. So freue ich mich auf 
die musikalischen Darbietungen, Ausstellungen und ge-
meinsamen Feste im Rahmen unseres 150-Jahr-Jubilä-
ums und lade euch ein: Feiern wir gemeinsam. Wir haben 
allen Grund, uns über unsere schöne Gemeinde und die 
Leistungen all derer, die einen Beitrag dazu geleistet ha-
ben und ständig leisten, zu freuen und stolz zu sein, denn  
Gemeinde sind wir alle. 

Euer Bürgermeister David Allerstorfer
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Bericht des Bürgermeisters

Petition zur Reform der Gemeindefinanzen

Am 05.12.2024 wurde eine Petition an den oberöster-
reichischen Landtag vom Gemeinderat eingebracht, die 
eine dringende Reform der Finanzierungsströme fordert 
– insbesondere im Bereich der Pflege und der Kranken-
anstalten. Die finanzielle Belastung der oberösterreichi-
schen Gemeinden in diesen Bereichen ist besonders 
hoch. In den vergangenen Jahren wurden fast 200 Ge-
meinden aufgrund finanzieller Schwierigkeiten zu „Här-
teausgleichsgemeinden“. Dies führt zu einem Verlust an 
finanzieller Autonomie und hat weitreichende Folgen für 
die kommunale Infrastruktur und Daseinsvorsorge.

Durch die vom Land getroffenen Entscheidungen und der 
daraus resultierenden angespannten finanziellen Lage 
der Gemeinden stehen weniger Mittel für Kindergärten, 
Schulen, Schulausspeisungen sowie für die Erhaltung ei-
nes sicheren und gepflegten Straßen- und Radwegenet-
zes zur Verfügung. Auch Vereine und Einsatzorganisatio-
nen sind von den finanziellen Einschränkungen betroffen.

Der Petitionsausschuss des Landes Oberösterreich ent-
schied mit den Stimmen der ÖVP und FPÖ – gegen die 
Stimmen von SPÖ, Grünen, MFG und NEOS –, dass für 
den Landtag derzeit kein Handlungsbedarf besteht. Der 
Bürgermeister zeigte sich über diese Entscheidung er-
staunt: „Mittlerweile bestätigen sogar der Direktor des 
Landesrechnungshofs und der Landesamtsdirektor des 
Landes OÖ, dass viele Gemeinden aufgrund der be-
stehenden Finanzierungsstruktur nicht mehr in der Lage 

sind, den laufenden Betrieb aus eigener Kraft aufrecht-
zuerhalten“.
Er erläuterte weiter, dass die stetig steigenden Aufgaben 
und die ausufernden Ausgaben – insbesondere für Kran-
kenanstaltenbeiträge, die Landesumlage und Pflegekos-
ten – immer mehr Gemeinden in finanzielle Schwierigkei-
ten bringen. „Wichtig ist, und das fordere ich auch schon 
lange, dass auf herausfordernde Situationen rechtzeitig 
und auf Basis von Daten, Zahlen und Fakten reagiert wird. 
Das geschieht aktuell nicht. Es wurde zu lange zugese-
hen“, so der Bürgermeister.

Die Analyse des Landesrechnungshofs zeigt die zuneh-
mende finanzielle Belastung deutlich auf: Während es im 
Jahr 2018 noch 53 Härteausgleichsgemeinden gab, wird 
ihre Zahl bis 2025 voraussichtlich auf 240 ansteigen 
(siehe Grafik).

Der Bürgermeister betont weiter, dass eine faktenbasier-
te und sachliche Diskussion über die Finanzlage der Ge-
meinden unerlässlich sei. „Leider leben wir in einer Zeit, in 
der „alternative Fakten“, Halbwahrheiten und Fake News 
zunehmend mehr Bedeutung zugeschrieben wird“, er-
klärte er.

Besonders kritisierte der Bürgermeister die fadenschei-
nige Behauptung, dass knapp 240 BürgermeisterInnen, 
AmtsleiterInnen oder LeiterInnen der Finanzabteilungen 
ihre Budgets nicht mehr im Griff hätten. „Das Bild, das von 
Teilen der Landesregierung gezeichnet wird, ist falsch. Es 
braucht dringend ein Umdenken auf oberster Ebene im 
Land, sonst droht auch unserer Gemeinde der Härteaus-
gleich.“

GEMEINDERAT
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Blackout-Vorsorge
Der Bürgermeister berichtet über die vorbereitenden 
Maßnahmen zur Blackout-Vorsorge. 
Zur Sicherstellung der Kommunikation und Energiever-
sorgung wurde ein leistungsstarkes Notstromaggregat 
sowie fünf moderne Funkgeräte samt Reserveakkus für 
die Stabsarbeit angeschafft.
Die Treibstoffversorgung der Dieselaggregate wurde mit 
einem Partnerunternehmen aus der Gemeinde sicherge-
stellt. In Kooperation mit dem Zivilschutzverband sowie 
mit Informationen im Amtsblatt wurden und werden die 
BürgerInnen ausführlich über Maßnahmen zur Eigen-
vorsorge aufgeklärt. Praktische Tipps zur Vorbereitung 
auf ein Blackout, wie die Bevorratung von Wasser und 
Lebensmitteln, standen hierbei im Mittelpunkt. Der Bür-
germeister berichtet, dass mit den Feldkirchner Einsatz-
organisationen zudem laufend Abstimmungen erfolgen, 
um Notfallpläne abzustimmen.
An strategischen Stellen werden in der „Krabbelstube 
Amtshaus“, der „Volksschule Lacken“ sowie dem „FF-
Haus Mühldorf“ im Ernstfall sogenannte „Selbsthilfeba-
sen“ als Anlaufstellen für die Bevölkerung eingerichtet. 
Kommunikation und Organisation werden im Krisenstab 
in Begleitung eines erfahrenen Stabsoffiziers trainiert. 
„Mein Ziel ist es, im Ernstfall bestmöglich vorbereitet 
zu sein. Die notwendige Infrastruktur wurde aufgebaut. 
Kommunikations-, Administrations- und Informationsab-
läufe sind gut vorbereitet. Das gilt nicht nur für ein Black-
out, sondern generell für Krisensituationen.“ 

Medizinische Grundversorgung
Der Bürgermeister freut sich, dass die medizinische 
Grundversorgung in unserer Gemeinde langfristig ab-
gesichert ist. Besonderer Dank gilt allen unseren Haus-
ärzten, die sich proaktiv für die Sicherstellung unserer 
medizinischen Versorgung einsetzen und die Nachfolge-
situationen eng mit der Gemeinde abstimmen.

Ortsplatz Bad Mühllacken
Am 13.02.2025 fand die feierliche Schlüsselübergabe 
sowie der Spatenstich für die neue Seniorenresidenz Bad 
Mühllacken statt. Dieses Bauprojekt stellt einen wichti-
gen Schritt in der Weiterentwicklung unserer Gemeinde 
dar und wird maßgeblich zur Ortskernbelebung in Bad 
Mühllacken beitragen. Die Vorbereitungen der Gemeinde 
mit den Marienschwestern zur Adaptierung des Ortsplat-
zes sind am Laufen. Der Bürgermeister bedankt sich bei 
den Marienschwestern für das vertrauensvolle partner-
schaftliche Miteinander. 

Pflanzaktion
Auf Anregung von GVM Ing. Robert Gumpenberger, BEd, 
wird der schmale, langgezogene Wassergraben zwi-
schen Pesenbach und Freudenstein, die sogenannte 
„Wimmer-Runse“, ökologisch revitalisiert und mit stand-
ortgerechten Pflanzen aufgewertet. Die Gemeinde setzt 
die Bepflanzungsaktivitäten weiter fort. Gemeinsam mit 
den SchülerInnen der Mittelschule Feldkirchen a.d.D. wird 
das Wohnbaugebiet „Brunnenfeld“, ehemals „Feldkir-
chen-West“, bepflanzt. Der Bürgermeister freut sich, dass 
am Brunnenfeld das „Grüne Netz“ umgesetzt wird. Diese 
Maßnahmen tragen zur ökologischen Vielfalt bei.

Finanzangelegenheiten

Haftungsübernahme für ein Bankdarlehen des Ab-
wasserverbandes Unteres Rodltal
Für die Finanzierung des Bauabschnitts 18 wurde ein 
Darlehen in der Höhe von € 1.404.000,00 aufgenommen. 
Der Haftungsanteil der Gemeinde beträgt € 310.564,80. 
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig.

Der Finanzierungsplan für die Anschaffung von 17 in-
teraktiven Tafeln für die Mittelschule Feldkirchen in Höhe 
von € 85.000,00 wurde einstimmig beschlossen. 

Förderungen – Subventionen

Dem „Tourismusverein Feldkirchen a.d.D.“ wurde  
einstimmig eine Förderung in der Höhe von € 13.000,00 
gewährt. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Sportunion 
Feldkirchen für den Ankauf eines Rasenmähertraktors 
mit einer einmaligen finanziellen Sonderunterstützung in 
Höhe von € 3.000 zu unterstützen. 

Der Samariterbund Feldkirchen a.d.D. beabsichtigt die 
Anschaffung von zwei neuen Rettungsfahrzeugen. Der 
Gemeinderat fasste den einstimmigen Beschluss, für den 
Ankauf von zwei Fahrzeugen eine Sonderunterstützung 
in Höhe von € 10.000,00 pro Fahrzeug zu gewähren.

Einstimmig wurde beschlossen, dem Sportverein  
Lacken einen Zuschuss von € 4.000,00 für diverse In-
vestitionen zu gewähren.

INFORMATION ZUR SITZUNG VOM 13.03.2025
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Der „Waldkindergarten Hasenbande“ erhält € 3.000,00 
als einmalige Sonderunterstützung aufgrund unvor-
hergesehener Mehrkosten im Personalbereich. Die Be-
schlussfassung im Gemeinderat erfolgte einstimmig.

Einstimmig wurde beschlossen, dass Gemeindebürg-
erInnen mit Hauptwohnsitz in Feldkirchen a.d.D. für eine 
der beiden Parkkarten am Badeseegelände einmalig 
eine Rückvergütung in Höhe von € 15,00 für das Jahr 
2025 erhalten können. Die Förderung kann im Gemein-
deamt nach Vorlage der Parkkarte beantragt werden.

Leonhardikirtag Pesenbach
Die Marktordnung sowie die Marktstandgebührenord-
nung für den „Leonhardikirtag“ in Pesenbach wurde nach 
einstimmigem Gemeinderatsbeschluss adaptiert und 
den modernen Gegebenheiten angepasst.

Fischaufstieg Bad Mühllacken
Der Gemeinderat fasste den einstimmigen Beschluss, 
zwei Förderungsverträge mit der Kommunalkredit 
Public Consulting GmbH abzuschließen, wodurch die 
Fischaufstiegshilfe beim Waldbad in Bad Mühllacken mit 
insgesamt € 146.200,00 subventioniert wird. Für die Ge-
meinde bleibt ein Restbetrag von € 4.800,00 übrig.

Ebenfalls einstimmig wurde ein Arbeitsauftrag an den 
Gewässerbezirk Grieskirchen beschlossen, welcher die 
notwendigen Aufträge für die Umsetzung des Fischauf-
stiegs vergeben wird. Mit den Bauarbeiten wird ab 17. 
März 2025 gestartet.

Hochwasserschutz Eferdinger Becken
Die Gemeinde hat auf Basis einer schriftlichen Zusi-
cherung des Landes OÖ vom 28.08.2019 einen Pla-
nungsauftrag für den Hochwasserschutz erteilt, da eine 
95%ige Förderung der Kosten auch im Falle einer Nicht-
umsetzung in Aussicht gestellt wurde. Vor allem aufgrund 
fehlender Grundverfügbarkeit konnte das Projekt im Rah-
men der Umsetzungskriterien des generellen Projektes 
nicht umgesetzt werden. Die Gemeinde hat mehrfach 
versucht, die Rahmenbedingungen für die Errichtung 
des Hochwasserschutzes abzuändern. Da vom Land OÖ 
diesbezüglich keine Bereitschaft besteht, hat der Ge-
meinderat am 06.07.2023 beschlossen, die Planungen 
für das Baulos 2 (Weidet, Landshaag) auf Basis der ge-
gebenen Umsetzungskriterien nicht weiter zu betreiben.
Die Auszahlung der bisher investierten Mittel wird trotz 
schriftlicher Zustimmung vom Land OÖ nicht freigege-
ben. Stattdessen wird auf eine mögliche Sonderförde-

rung, ohne jedoch eine konkrete Höhe zu nennen, ver-
wiesen. Der Bürgermeister wird eine rechtliche Prüfung 
durch einen Anwalt veranlassen, um die zugesagten För-
dermittel zurückzuerhalten.

Gründung „Hochwasserschutzverband Pesenbach“
Zur Umsetzung von Hochwasserschutzmaßnahmen am 
Pesenbach ist die Gründung eines Hochwasserschutz-
verbands notwendig. Vom Gemeinderat wurden nun ein-
stimmig die mit den Behörden und künftigen Mitglieds-
gemeinden abgestimmten Satzungen beschlossen. 

Infrastrukturangelegenheiten

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, das bestehen-
de Parkplatzbewirtschaftungssystem beim Waldbad 
in Bad Mühllacken auszuweiten. Gebührenpflicht besteht 
nun täglich von 15.04. bis 30.11. in der Zeit von 10.00 bis 
18.00 Uhr, wobei jeden Tag ein 90-minütiges Gratisticket 
gelöst werden kann. Der Tagesticketpreis von € 6,00 
bleibt unverändert.

Der Gemeinderat beauftragte einstimmig die Fa. Liberum 
Bau GmbH mit den Ingenieurarbeiten für die konzeptio-
nelle Planung von Möglichkeiten zur Erweiterung des 
öffentlichen Kanalnetztes in Oberhart.

Der Auftrag für die Errichtung des Geh- und Radwegs 
entlang der Golfplatzstraße von der Maria-Hilf-Kreu-
zung bis zur Audorfsiedlung wurde einstimmig an die Fir-
ma Held & Francke Baugesellschaft m.b.H. vergeben. Die 
Bauarbeiten sollen bis zum Beginn der Badesaison abge-
schlossen sein.

Öffentliche Straße am Badeseegelände
Vom Gemeinderat wurde am 06.05.2021 der Grundsatz-
beschluss gefasst, eine ca. 170 m lange Teilfläche der 
öffentlichen Straße westlich der Liegenschaft „Badesee-
straße 6“ (Zufahrt zum „Mostvierterl“) als öffentliches Gut 
der Gemeinde aufzulassen.
Diese Grundflächen werden an den Antragsteller, die 
Seewerte GmbH, entgeltlich verpachtet. 
Der Gemeinderat beschloss in diesem Zusammenhang 
nun einstimmig, mit der Seewerte GmbH einen hierfür er-
forderlichen Bittleihevertrag abzuschließen. 
Ebenso einstimmig wurde eine Verordnung beschlossen, 
mit der die gegenständliche Teilfläche als öffentliches 
Gut aufgelassen und in das Gemeindeeigentum übertra-
gen wird.

GEMEINDERAT
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GEMEINDERAT
AMTLICHES

Betriebsausflug der Gemeindebediensteten

Am Freitag, 30. Mai 2025  findet der Betriebsausflug der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. statt. Aus diesem Grund 
ist an diesem Tag das Gemeindeamt geschlossen. Wir ersuchen um Ihr Verständnis! 
In dringenden Fällen erreichen Sie den Bürgermeister unter 0664/3323501.

GEMEINDEAMT GESCHLOSSEN!

Austausch von Wasserschiebern
Das Hauptabsperrventil von Wasserschiebern ist bei 12 
Liegenschaften im Gemeindegebiet nicht mehr funkti-
onsfähig. Aus diesem Grund wurde einstimmig die Firma 
Dreihans GmbH mit den notwendigen Austauscharbeiten 
beauftragt. Die Kosten werden den jeweiligen Liegen-
schaftseigentümerInnen weiterverrechnet. 

Raumordnungsangelegenheiten

Einleitung einer Flächenwidmungsplanänderung:
Einstimmig beschloss der Gemeinderat die Einleitung 
der Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.111 – „Pichler“ 
sowie den Abschluss einer zugehörigen Planungskos-
tenvereinbarung samt Beauftragung des Ortsplaners.

Beschluss von Flächenwidmungsplanänderungen:
Der Gemeinderat beschloss einstimmig folgende Um-
widmungen:

•	 Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.106 und ÖEK-
Änderung Nr. 2.72 – „Füreder/Barth“ 

•	 Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.107 und ÖEK-
Änderung Nr. 2.73 – „Hois“ 

•	 Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.108 – „Enzen-
hofer“ 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  
Dienstag, 08. Mai 2025, um 19.00 Uhr im 

Sitzungssaal des Marktgemeindeamtes statt.

INFORMATION ZUR SITZUNG VOM 13.03.2025
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Die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. feiert  
ein bedeutendes Jubiläum:  

150 Jahre Großgemeinde Feldkirchen!

Zu diesem Anlass werden zahlreiche Veranstaltungen und  
Feierlichkeiten organisiert, die die Geschichte und die  
Gemeinschaft der Gemeinde würdigen. 

In einem Festakt am Freitag, 05. Dezember 2025 feiern 
wir gemeinsam dieses Jubiläum, wobei auch das 50-jäh-
rige Bestehen des Gemeindewappens sowie die Markt-
erhebung der Gemeinde, die vor 40 Jahren stattfand, ge-
bührend gefeiert wird.
 
Im Rahmen des Jubiläumsjahres zur Feier von 150 Jah-
ren Großgemeinde Feldkirchen a.d.D. werden einige be-
sondere Highlights angeboten:

•	 Veranstaltungsfolder:  Ein übersichtlicher Folder,  
der  alle Veranstaltungen im Jubiläumsjahr auflistet, 
wird bereitgestellt; so können die BürgerInnen  
einen Überblick über die Feierlichkeiten  
und Aktivitäten erhalten.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

•	 Chronik der letzten 150 Jahre: Eine Chronik, die 
die wichtigsten Ereignisse und Entwicklungen in der 
Gemeinde über die letzten 150 Jahre dokumentiert, 
wird veröffentlicht. Dies ist eine wertvolle Ressource 
für alle, die mehr über die Geschichte von Feldkir-
chen erfahren möchten. Die Chronik ist im Bürger-
service des Gemeindeamtes erhältlich bzw. liegt 
bei den verschiedenen Veranstaltungen auf.

•	 Video: In diesem Video werden die Geschichte, die 
Traditionen und die Menschen der Gemeinde in den 
Mittelpunkt gestellt. GemeindebürgerInnen von jung 
bis alt erzählen über ihre Erinnerungen aus der Ver-
gangenheit und Erlebnisse in der Gegenwart. Das 
Video ist auf der Homepage www.feldkirchen-do-
nau.at/News anzusehen.

•	  „Streifzug von der Vergangenheit in die Gegen-
wart“ – Unter diesem Titel findet im Zeitraum vom 
14.07.2025 bis 12.09.2025 eine von Dr. Bern-
hard Prokisch und Willibald Mayrhofer aufbereite-
te geschichtliche Ausstellung im Sitzungssaal des  
Gemeindeamtes statt. 

•	 Sonderedition Briefmarke: Eine speziell gestalte-
te Briefmarke, die das Jubiläum symbolisiert und als 
schönes Sammlerstück dient, wird herausgegeben. 

•	 Malbuch für Kinder: Um die jüngeren Mitglieder der 
Gemeinde einzubeziehen, wurde von der Feldkirch-
nerin Sarah Zauner ein Malbuch, das kreative Aktivitä-
ten bietet und gleichzeitig die Geschichte und Traditi-
onen der Gemeinde vermittelt, erstellt. Das Malbuch 
liegt im Bürgerservice des Gemeindeamtes auf. 
 

•	 Sticker und Buttons: Um das Jubiläum noch greif-
barer zu machen, werden Sticker und Buttons mit 
Jubiläumsdesigns bei den verschiedenen Veran-
staltungen aufliegen.

Zusätzlich zu den Feierlichkeiten der Gemeinde gibt es 
auch andere Jubiläen, die gebührend gefeiert werden: 
Der Kameradschaftsbund begeht sein 150-jähriges 
Gründungsfest, der Trachtenverein D‘ Kerzenstoana fei-
ert sein 100-jähriges Bestehen, der Fotoklub Feldkirchen 
wird 70 Jahre alt, der Radclub Bad Mühllacken feiert sein 
40-jähriges Bestehen, die Ortsmusik Feldkirchen blickt 
auf 145 Jahre zurück und der Musikverein Lacken feiert 
65 Jahre. 

„Wir freuen uns auf ein spannendes Jahr voller Aktivitäten 
und Erinnerungen! Diese Jubiläen bieten eine wunder-
bare Gelegenheit, die Traditionen und das Engagement 
der verschiedenen Vereine und der Gemeinde zu feiern“, 
äußert sich Bürgermeister David Allerstorfer begeistert 
über das Jubiläumsjahr der Marktgemeinde Feldkirchen.

JUBILÄUM -150 JAHRE 
GROSSGEMEINDE FELDKIRCHEN
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EHRUNGEN FÜR HERAUSRAGENDE VERDIENSTE IN 
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Im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung am Freitag, 
den 28. Februar 2025, wurden im Gasthaus „Wirt in Pe-
senbach“ Ehrungen an verdiente Persönlichkeiten der 
Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. verliehen.

Bürgermeister David Allerstorfer überreichte den Ehren-
ring an Johann Loizenbauer sowie an den ehemaligen 
Bürgermeister Josef Allerstorfer für ihre langjährigen und 
herausragenden Verdienste um die Gemeinde. Zusätzlich 
erhielten Edeltraud Allerstorfer, Otto Eichler und Friedrich 
Reingruber die Ehrennadel für ihr engagiertes Wirken und 
ihren unermüdlichen Einsatz in verschiedenen Bereichen 
der Gemeindearbeit. 

„Diese Ehrungen sind ein Zeichen der Wertschätzung für 
die Menschen, die sich mit Herz und Seele für das Wohl 
unserer Gemeinde eingesetzt haben“, betonte Bürger-
meister Allerstorfer in seiner Ansprache. 

Die Veranstaltung wurde musikalisch von der Familie 
Skala umrahmt und bot den Gästen die Möglichkeit, in 
Erinnerungen zu schwelgen und die Verdienste der Ge-
ehrten zu würdigen. 

Ein weiterer Höhepunkt des Abends war die Präsentation 
des Jubiläumsvideos, das anlässlich des 150-jährigen 
Bestehens der Großgemeinde Feldkirchen a.d.D. erstellt 
wurde. „Wir sind stolz auf die Menschen, die unsere Ge-
meinde geprägt haben und weiterhin prägen“, so Allers-
torfer. „Diese Ehrungen sind nicht nur eine Anerkennung 
für die Geehrten, sondern auch ein Ansporn für uns alle, 
uns weiterhin für unsere Gemeinschaft einzusetzen.“ 



AMTLICHES
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EIGENVORSORGE: GUT GERÜSTET FÜR DEN
HOCHWASSERFALL
Hochwasser kann plötzlich kommen und erhebliche 
Schäden verursachen.

Die Erfahrungen aus vergangenen Hochwasserereignis-
sen zeigen, wie wichtig es ist, frühzeitig Vorsorge zu tref-
fen. 

Die Feuerwehren sind bei Hochwasserlagen oft stark ge-
fordert. Daher ist es entscheidend, dass Sie bereits vor 
einem Ereignis vorbereitet sind, um die Einsatzkräfte zu 
entlasten.

Eigenvorsorge hilft nicht nur Ihnen selbst, sondern er-
möglicht es den Feuerwehrleuten, sich auf die dringlichs-
ten Aufgaben zu konzentrieren.

Mit folgenden Maßnahmen können Sie sich und Ihre  
Familie bestmöglich schützen. Denken Sie daran:  
Vorsorge ist der beste Schutz!

Notfallplanung 

•	 Überlegen Sie, wie Wasser in Ihr Haus eindrin-
gen könnte.

•	 Setzen Sie bauliche Vorsorgemaßnahmen.
•	 Legen Sie sich eine Hochwasserausrüstung zu.
•	 Passen Sie die Nutzung Ihres Hauses an die 

Hochwassergefährdung an.
•	 Erstellen Sie Ihren persönlichen Maßnahmen-

plan.
•	 Organisieren Sie Nachbarschaftshilfe.
•	 Klären Sie Ihre Risikovorsorge ab (Versicherung, 

Rücklagen).
•	 Seien Sie achtsam in Bezug auf Niederschlags- 

& Unwetterwarnungen.

Krisenfeste Ausrüstung für ein Hochwasser 

•	 Material zum Hochbocken und Hochlagern
•	 Kunststofffolien und Abdeckplanen
•	 Material zum Verschließen von Gebäudeöffnun-

gen
•	 Korb oder andere Behälter mit Seil
•	 Wathose und Gummistiefel
•	 Behälter für schützenswerte Gegenstände
•	 Schwimmweste
•	 Leiter

Nach einem Hochwasser 

•	 Schutzausrüstung: Gummistiefel, Arbeitshand-
schuhe, Atemschutz, Schutzbrille

•	 Schaufeln für den Schlamm
•	 Pumpen, Schläuche und Zubehör
•	 Reinigungsmaterial (Schrubber, Kübel, Lappen)
•	 Werkzeug und Beleuchtung
•	 Chemietoilette oder Behelfsklo

Weitere wichtige Informationen zum Thema Hochwasser 
finden Sie unter: https://zivilschutz.at/thema/hoch-
wasser/
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Die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. ermöglicht der 
Gemeindebevölkerung, den neuen Hochbehälter in 
Bergheim zu besichtigen. Diese Besichtigung bietet die 
Möglichkeit, sich vor Ort ein Bild von der modernen Was-
serinfrastruktur zu machen und mehr über die Funktions-
weise und Bedeutung des Hochbehälters für die Wasser-
versorgung unserer Gemeinde durch den Bauhofleiter 
Hannes Schwarz zu erfahren.

Besichtigungstermine: 
(pro Termin max. 15 TeilnehmerInnen)

Dienstag, 15. April 2025, 13.00 Uhr und 14.30 Uhr
Mittwoch, 16. April 2025, 13.00 Uhr und 14.30 Uhr

Um an einer der Besichtigungen teilzunehmen, bitten wir 
um vorherige Anmeldung im Sekretariat, 07233/7255-22 
oder 23 oder per Mail office@feldkirchen-donau.at bis 
spätestens 09. April 2025.

Wer ist für den Druckminderer verantwortlich?

Vereinzelt kann es zu betriebsbedingten Änderungen der 
Druckverhältnisse im Trinkwassernetz kommen. Ursa-
chen dafür können Wasserrohrbrüche oder Wartungs-
arbeiten im Versorgungsnetz sein. Leider kommt es 
gelegentlich zu Wasseraustritten in Gebäuden, die auf 
fehlende oder nicht mehr funktionsfähige Druckminderer 
zurückzuführen sind.

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass 
der Druckminderer bereits Teil der Hausinstallation ist 
und nicht in den Zuständigkeitsbereich des Wasserver-
sorgers fällt. Er befindet sich in der Hausanschlussleitung 
direkt hinter dem Wasserfilter oder ist in diesen bereits 
integriert. Laut Gesetzgeber sind Druckminderer nicht in 
allen Fällen vorgeschrieben, sollten jedoch aus Sicher-
heitsgründen in jeder Trinkwasseranlage verbaut sein.

Die Installation eines Druckminderers kann den Wasser-
verbrauch erheblich senken. Zudem kann ein zu hoher 
Wasserdruck erhebliche Schäden in Gebäuden verursa-
chen.

Bei der Planung, Errichtung und Überprüfung der Was-
serleitungen sollten Sie stets auf zuverlässige und zerti-
fizierte Fachfirmen setzen.

Quelle: vitalhelden.de/wasser/ratgeber/hauswasseranschluss-schema/

DRUCKSCHWANKUNGEN IM 
WASSERLEITUNGSNETZ

BESICHTIGUNG HOCHBEHÄLTER
IN BERGHEIM
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FELDKIRCHNER KINDERSOMMER
AUFRUF

WINDELCONTAINER  
IM ASZ BERGHEIM

Unter dem Motto „Feldkirchner Kindersommer“ orga-
nisiert die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. seit vielen 
Jahren ein abwechslungsreiches Ferienprogramm für 
Kinder und Jugendliche. Dank der Vielzahl an angebote-
nen Aktivitäten können die jungen BürgerInnen ihre Fe-
rien mit Spaß und spannenden Erlebnissen anstelle von 
Langeweile verbringen.

In den vergangenen Jahren haben zahlreiche Vereine, 
Organisationen und engagierte Privatpersonen dazu 
beigetragen, ein vielfältiges Programm auf die Beine zu 
stellen. Auch in diesem Jahr würde sich die Marktge-
meinde Feldkirchen a.d.D. über zahlreiche kreative und 
spannende Beiträge freuen. Anmeldungen sind bis zum  
2. Mai 2025 über das Anmeldeformular möglich, das 
auf der Homepage der Marktgemeinde Feldkirchen 
a.d.D. www.feldkirchen-donau.at/Bürgerservice/
Formulare zum Download bereitsteht.

Um den GemeindebürgerInnen von Feldkirchen a.d.D. die 
Möglichkeit einer kostenlosen Entsorgung ihrer Windeln 
anbieten zu können, hat die Gemeinde im Altstoffsam-
melzentrum Bergheim Restmüllcontainer aufgestellt. Das 
Angebot wird sehr gut angenommen. Dies hat jedoch zur 
Folge, dass in den letzten Monaten leider immer öfters 
eine Vielzahl an Windelsäcken neben den bereits stark 
überfüllten Containern abgelegt worden sind.

Wir weisen nachdrücklich darauf hin, dass die Ab- 
lage neben der Tonne aufgrund unzumutbarer hygi-
enischer Gründe verboten ist. Die Gemeinde wird vom 
Betreiber des Altstoffsammelzentrums, das ist der Be-
zirksabfallverband Urfahr-Umgebung, berechtigterweise 
immer wieder darauf hingewiesen, dass dieser Zustand 
inakzeptabel ist und künftig zu unterbleiben hat.

Wir ersuchen, die Vorgaben einzuhalten und die Windel-
säcke nur bei vorhandenem Platz ausschließlich im Ab-
fallcontainer abzulegen, damit wir Ihnen auch weiterhin 
das Gratisangebot der Windelentsorgung im ASZ Berg-
heim anbieten können.
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LANDSCHAFTS-
SÄUBERUNGS-AKTION 

RASENMÄHEN -  
EINHALTEN DER RUHEZEITEN
Der Frühling steht vor der Tür und bald beginnt wieder die „Garten- und Freiluftsaison“ – der Rasen wird wieder gemäht! 
Bitte erledigen Sie das Rasenmähen und andere geräuschvolle Tätigkeiten im Garten nur außerhalb der Ruhezeiten.

Als Ruhezeiten werden die Mittagszeit zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr und an Samstagen die Zeit  ab 17.00 
Uhr sowie Sonn- und Feiertage ganztägig empfohlen. Die allgemeine Nachtruhe gilt von 22.00 bis 06.00 Uhr.

WALDBRANDSCHUTZ-
VERORDNUNG 2025
VERORDNUNG der Bezirkshauptmannschaft Urfahr-
Umgebung zum Schutz vor Waldbränden

Auf Grund des § 41 Abs.1 des Forstgesetzes 1975, BGBl.
Nr. 440/1975 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I 
Nr. 144/2023, wird verordnet: 
 
§ 1 Schutzmaßnahmen
(1)  In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes  
Urfahr-Umgebung sowie in deren Gefährdungsbereichen 
ist jedes Anzünden von Feuer und das Rauchen verboten.
(2)   Der   Gefährdungsbereich   ist   überall   dort   gegeben, 
wo in Anbetracht der Größe des Feuers, der Beschaffen-
heit der Bodendecke, der Topografie und der meteoro-
logischen Verhältnisse (Niederschlag, Windstärke, Wind-
richtung) das Übergreifen eines Bodenfeuers oder das 
Übergreifen eines Feuers durch Funkenflug auf den be-
nachbarten Wald nicht ausgeschlossen werden kann.

§ 2 Bekanntmachung des Verbots
Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer dürfen die-
ses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich machen (§ 41 
Abs. 3 Forstgesetz 1975).

§ 3 Strafbestimmungen
Übertretungen dieser Verordnung werden nach § 174 
Abs. 1 lit. a Z 17 Forstgesetz 1975 mit Geldstrafe bis zu  
€ 7.270,00 oder mit einer Freiheitsstrafe bis zu vier Wo-
chen bestraft. Bei Vorliegen besonders erschwerender 
Umstände können die beiden Strafen nebeneinander ver-
hängt werden.
 
§ 4 Schlussbestimmungen
Diese Verordnung tritt mit 11.03.2025 in Kraft und mit  
Ablauf des 31. Oktober 2025 außer Kraft.

Der Bezirkshauptmann: 
Dr. Ferdinand Watschinger



Der Feldkirchner Wochenmarkt öffnete am Freitag, 7. 
März 2025 seine Tore. Der Markt findet nun wieder wö-
chentlich freitags jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr am Vor-
platz des Feldkirchner Schul- und Kulturzentrums statt 
und bietet mit seinen ca. 15. Marktständen eine breite 
Palette an regionalen Erzeugnissen an. Erhältlich sind 
viele Erzeugnisse aus bäuerlicher Bio-Produktion, u.a. 
Wurst- und Speckwaren, Leberkäse und Fleisch, Obst 
und Gemüse, Getreide, Säfte, Eier, Honig, Brot- und Ge-
bäckspezialitäten, feine Mehlspeisen, Hochprozentiges, 
verschiedenste Essigsorten, Kräutersalze, Chutneys, Fi-
sche, kunstgewerbliche Produkte, ausgesuchte Weine 
von renommierten Weinbauern, Blumenarrangements 
und vieles mehr. Viele der Markttreibenden engagieren 
sich bereits seit vielen Jahren mit ihrem Angebot für den 
Wochenmarkt.
Zum Wochenmarktstart folgten zahlreiche Feldkirchne-
rInnen der Einladung der Markttreibenden und genossen 
bei frühlingshaftem Wetter die nette Atmosphäre am Wo-
chenmarkt.

„Der Wochenmarkt ist nicht nur ein Ort zum Einkaufen, 
sondern auch eine Gelegenheit, sich mit Nachbarn und 
Freunden zu treffen und die Gemeinschaft zu stärken“, 
freut sich Bürgermeister David Allerstorfer.

MÄRKTE

AKTUELLES VOM 
FELDKIRCHNER WOCHENMARKT
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 KOSTENLOSES RADSERVICE
am Wochenmarkt

Freitag, 28. März 2025
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Von qualifizierten Radmechanikern wird ein Rad-
service angeboten. Dabei wird Ihr Fahrrad auf die 

Straßenverkehrstauglichkeit überprüft und es 
werden auch kleinere Einstellungen  (Schaltung, 

Bremsen, ...) vorgenommen.

Für umfangreichere Reparaturen dürfen wir auf 
die Fahrradwerkstätten in der Gemeinde und der  

Umgebung verweisen.

AKTUELLES VOM
FELDKIRCHNER WOCHENMARKT
Vor mittlerweile 2 Jahren wurden die „Bonuspickerl“ für 
jeden Einkauf am Wochenmarkt eingeführt; es gibt auch 
im heurigen Jahr wieder das bereits liebgewonnene Ge-
winnspiel. Jeweils im Sommer und kurz vor Weihnachten 
finden die Verlosungen statt. Zu gewinnen gibt es viele 
regionale Produkte des Wochenmarktes. Als Hauptpreis 
winkt ein Einkaufsgutschein der Gemeinde. 

Darüber hinaus werden die MarktbesucherInnen auch 
2025 mit verschiedenen Aktionen für Jung und Alt unter-
halten. 

Auch heuer gibt es an einigen Freitagen wieder stim-
mungsvolle musikalische Unterhaltung für alle Besuche-
rInnen des Feldkirchner Wochenmarktes. Für viele Fami-
lien ist der Besuch des Marktes zum festen Bestandteil 
vor dem Start ins Wochenende geworden. 

Termine:
 
Freitag, 28.03.2025: Fahrradberatung

Freitag, 04.04.2025: Kinderfahrradbasar 
 
Freitag, 30.05.2025: Musikalische Unterhaltung 
durch Dietmar Bruckner 
 
Freitag, 27.06.2025: Musikalische Unterhaltung 
durch „Christine’s Combo“ 
 
Freitag, 18.07.2025, 16.00 Uhr: Musikalische Reise 
mit den „Voix-Musikanten“

 

150 Jahre Großgemeinde – 
 auch ein Zeichen für den Umweltschutz!

Ab sofort: Wochenmarkttaschen & Badetaschen aus 
hochwertigen Stoffresten, handgefertigt von Lissy 
Pichler. 

Erhältlich im Bürgerservice, am Wochenmarkt und bei 
unserem Postpartner expert Schachinger.
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AKTUELLES

ELTERN-MUTTER-BERATUNG DER KINDER- 
UND JUGENDHILFE BEZIRK URFAHR-UMGEBUNG
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Auch heuer wird die Sandkistenaktion der Marktgemein-
de Feldkirchen a.d.D. wieder durchgeführt. 

Wenn Sie Sand für die Sandkiste Ihrer Kinder benötigen, 
und im Vorjahr keinen Gratissand aus dieser Aktion be-
zogen haben, melden Sie sich bitte bis 25. April. 2025!

Anmeldung am Marktgemeindeamt, Bürgerservice, Erd-
geschoss, Zi. Nr. 1, Tel. Nr. 07233/7255-24 bzw. 26 oder 
per Mail an office@feldkirchen-donau.at. Über den 
Termin für die Lieferung durch den Bauhof werden wir Sie 
zeitgerecht informieren!

SANDKISTENAKTION 2025
GRATISSAND FÜR IHRE SANDKÄSTEN

Besonders die ersten Lebensjahre sind für die Entwick-
lung eines Kindes von entscheidender Bedeutung. Die 
Eltern- und Mutterberatung bietet umfassende Bera-
tung für Eltern mit Säuglingen und Kleinkindern bis zum 
3. Lebensjahr. Bei uns erhalten Sie Informationen über 
Gesundheit, Ernährung (Gewichts- und Wachstumskon-
trolle) sowie den Verlauf der kindlichen Entwicklung.

	Sie möchten Ihr Baby messen und wiegen lassen?
	Sie haben Fragen zum Alltag mit Ihrem Kind oder zu 

Ihrer familiären Situation?
	Sie möchten mehr Sicherheit im Umgang mit Ihrem 

Baby?

Unsere Fachkräfte sind gerne für Sie da!
Außerdem bieten wir in unserer Beratungsstelle kosten-
lose psychologische Beratung und Stillberatung an.

Wir freuen uns, wenn Sie uns mit Ihrem Baby in der  
Eltern- und Mutterberatung besuchen. 
EMB Feldkirchen, Hauptstraße 1/1. Stock (EKiZ)
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 09.00-11.00 Uhr;  
keine Anmeldung erforderlich!

Unsere Ansprechpartnerinnen für Sie: 
DSA Michaela Schöndorfer 
Psychologin Mag. Michaela Treml
Stillberaterin Mag. Yvonne Gruber-Traxler

v.l.n.r.: DSA Michaela Schöndorfer,  Mag. Yvonne Gruber-Traxler, Bürger-
meister David Allerstorfer



Die Öffentliche Bibliothek Feldkirchen kann auf 
ein veranstaltungsreiches Jahr zurückblicken. 
Im Jänner kam die österreichische Journalistin und 
ehemalige Auslandskorrespondentin Susanne Scholl 
zu uns und las aus ihrem Roman „Omas Bankraub“. 
Im März waren wir Teil der Firmlingsvorbereitung und or-
ganisierten ein Projekt mit zehn Jugendlichen, die eine 
unbeschränkte Anzahl an Medien für die Bücherei aus-
suchen durften.
 
Im April spielte Martin Reisinger vor einem großen  
Publikum seine selbst geschriebenen Lieder  
und Günther Wolkerstorfer las unterhaltsame Texte, 
die uns zum Lachen brachten. Im Juli und August wa-
ren wir mit zwei Programmpunkten am Feldkirchner 
Kindersommer beteiligt. Einmal wurde mit Jugend-
lichen ein Film mit den Profis Sissi Kaiser und Tom Be-
yer gedreht und ein anderes Mal wurde zum Thema 
Comics gebastelt und gezeichnet. Außerdem besuch-
ten wir als Team das Sommertheater „Bruckners Affe“ 
in Wilhering und genossen vorher griechische Speisen. 
Im September besuchte uns der Waldinger Arzt und Au-
tor David Fuchs, der aus seinem Buch „Zwischen Mau-
ern“ las und viel aus dem Alltag als Mediziner erzählte. 
Im Oktober kam die Autorin Verena Hochleitner in die Mit-

telschule und las den 3. Klassen aus dem Jugendbuch 
„Flimmern“ vor. Gesponsert wurde die Lesung von uns. 
Zuletzt gab es Ende Dezember 2024 eine besinn-
liche Weihnachtsstunde mit Andrea Bröderbauer. 
Bericht: Anna Kießling

Unsere erste  
Veranstaltung für 
2025 steht fest:

Am 6. April 2025 , 
19.00 Uhr liest 
Lilli Polansky 

aus ihrem Buch
 „Gratulieren müsst 

ihr mir nicht“. 
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Jeden 2. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr findet im Sa-
lettl/Kräutergarten des Curhauses Bad Mühllacken ein 
Kräuterstammtisch statt.

Leitung: Andrea Skala, Kräuterpädagogin & Margit Mah-
ringer, FNL Kräuterexpertin 
Eintritt: freiwillige Spende, keine Anmeldung erforderlich.

Termine:

Dienstag, 8. April 2025: Hexenkräuter mit Andrea

Dienstag, 13. Mai 2025: Pflanzentausch

Dienstag, 10. Juni 2025: Genuss- und Heil-Essig  
mit Isabella

Dienstag, 8. Juli 2025: Kulinarischer Stammtisch

Dienstag, 12. August 2025: Kräuter-Wanderung  
mit Margit

Dienstag, 9. September 2025: Heil- und Vitalpilze  
mit Monika und Hermann

Dienstag, 14. Oktober 2025: Pflanzentausch

Dienstag, 11. November 2025: Heckenfrüchte  
mit Elisabeth

Dienstag, 9. Dezember 2025: Räuchern mit Marianne

KRÄUTERSTAMMTISCH
IN BAD MÜHLLACKEN
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PARKPLATZBEWIRTSCHAFTUNG  
IM PESENBACHTAL

URFAHR WEST STARTET REGIONAL EINHEIT- 
LICHES ENERGIEBUCHHALTUNGSSYSTEM

Neue Regelungen für den Parkplatz beim Waldbad in 
Bad Mühllacken 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 13.03.2025 
folgendes beschlossen: 

•	 tägliche Gebührenpflicht von 10.00 Uhr  
bis 18.00 Uhr 

•	 unentgeltliche Nutzung - täglich 90 Minuten, 
wenn ein Gratisticket gelöst wurde

 
Mit dieser neuen Regelung wird sichergestellt, dass der 
Parkplatz sowohl für die BesucherInnen des Waldbades 
als auch für die AnwohnerInnen eine sinnvolle und ge-
rechte Lösung bietet. Wir ersuchen alle NutzerInnen, 
sich an die neuen Bestimmungen zu halten, um einen rei-
bungslosen Ablauf zu gewährleisten. Die Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D. bedankt sich für das Verständnis und 
die Kooperation aller BürgerInnen sowie BesucherInnen 
des Pesenbachtals. 

Parken beim Waldbad in Bad Mühllacken
Gültig: 15. April bis 30. November 2025, täglich zwischen 
10.00 und 18.00 Uhr 
Tagesticket: 6,00 Euro 
Kontakt bei Anfragen: 050 / 40 20 33 54 
 
Behindertenparkplätze: Zwei spezielle Behindertenpark-
plätze sind am Parkplatz eingerichtet. Diese stehen geh-
behinderten Personen, die im Besitz eines entsprechen-
den Ausweises sind, gebührenfrei zur Verfügung. 

Rückvergütung Parkkarte
GemeindebürgerInnen mit Hauptwohnsitz in Feldkirchen 
a.d.D. erhalten einmalig (entweder für die Parkkarte des 
Landes OÖ oder für die Parkkarte „Seeseitn“) eine Rück-
vergütung in Höhe von € 15,--, welche im Gemeindeamt 
Feldkirchen a.d.D., (Gemeindekasse, Erdgeschoß Zi. Nr. 5) 
beantragt werden kann.

Unsere Gemeinden stehen vor vielen Herausforderun-
gen, aufgrund knapper Budgets steht das Sparen im Vor-
dergrund. Umso wichtiger ist es, dass ab sofort die Er-
fassung der Energiedaten erheblich erleichtert wird. Die 
neun Gemeinden der Region Urfahr West arbeiten seit 
2013 erfolgreich als Klima- und Energiemodellregion zu-
sammen. 

Die Finanzierung eines professionellen Systems zur 
Energiebuchhaltung wurde nun durch EU-Fördermittel 
ermöglicht. Mittels Energiebuchhaltung wird der kommu-
nale Energieverbrauch systematisch erfasst, analysiert 
und optimiert. Sie dient der Kostenkontrolle, Nachhaltig-
keitsförderung, dem Klimaschutz und unterstützt fun-
dierte Entscheidungen, Ressourcennutzung und Zugang 
zu Fördermitteln. Das neue System überwacht die Ener-
giedaten von Schulen, Kindergärten, Verwaltungsgebäu-
den und Straßenbeleuchtung automatisiert, erkennt inef-
fiziente Anlagen frühzeitig und entlastet so den Haushalt.
Gleichzeitig erhöht nachhaltige Energieplanung die Resi-
lienz der Gemeinden gegenüber steigenden Energieprei-
sen und Klimaveränderungen. 

Es trägt maßgeblich zur Optimierung kommunaler Res-
sourcen und einem kosteneffizienten Betrieb bei.

Energiebuchhaltungs-Team Region Urfahr West
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 Neues Format für das 
„Gesunde Gemeinde“-Programm

Seit 2025 wird das „Gesunde Gemeinde“- 
Programm in einem neuen Format an die Haushalte 

versandt.  
Ein QR-Code führt direkt zur Homepage der Gemeinde  

und zum digitalen „Gesunde Gemeinde“-Programm.  
So erhält man vorab einen schnellen Überblick über die  

Angebote und kann anschließend alle Details  
online abrufen. 

GESUNDE 
GEMEINDE
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WAS/VERANSTALTER WANN WO
Fahrradberatung am Feldkirchner Wochen-
markt; Marktgemeinde Feldkirchen

Freitag, 28.03.2025, 
14.00 - 17.00 Uhr

Vorplatz des Feldkirchner  
Schul- und Kulturzentrums

Konzert Martin Reisinger solo „Wei‘s a jeda 
versteht“; Martin Reisinger

Samstag, 29.03.2025, 
20.00 Uhr

Kaplle im ehemaligen Senio-
renheim Bad Mühllacken

Landschaftssäuberungsaktion „Hui statt Pfui“ 
Marktgemeinde Feldkirchen

Sonntag, 30.03.2025, 
13.00 Uhr

Treffpunkt bei den jeweiligen 
Feuerwehrhäusern

Repair-Cafe 
Repair-Cafe-Team

Mittwoch, 02.04.2025, 
18.00 - 20.00 Uhr

Feldkirchner Pfarrheim,
Marktplatz 1

Stammtisch für betreuende u. pflegende  
Angehörige; Marktgemeinde Feldkirchen 

Donnerstag, 03.04.2025, 
19.00 Uhr

Ü60-Treff im Gemeindeamt 
Feldkirchen

Kinderfahrradbasar am Feldkirchner  
Wochenmarkt; Kinderfreunde Feldkirchen

Freitag, 04.04.2025, 
14.00 - 16.30 Uhr

Vorplatz des Feldkirchner  
Schul- und Kulturzentrums

Gemeinde-Radtag 
Marktgemeinde Feldkirchen 

Samstag, 05.04.2025, 
14.00 Uhr

Treffpunkt: Pumptrack 
Feldkirchner Badesee

Judo - Landesliga Mannschaftskampf 
Judo Dynamic One

Samstag, 05.04.2025, 
16.00 Uhr

Feldkirchner 
Schul- und Kulturzentrum

Palmbuschenverkauf 
Goldhaubengruppe Feldkirchen

Sonntag, 06.04.2025, 
08.30 - 10.15 Uhr

vor der Pfarrkirche /Markt-
platz Feldkirchen

Judo - Landesmeisterschaften Schüler 
Judo Dynamic One

Sonntag, 06.04.2025, 
09.00 - 17.00 Uhr

Feldkirchner 
Schul- und Kulturzentrum

Lesung von Lilli Polansky „Gratulieren müsst 
ihr mir nicht.“; Bibliothek Feldkirchen

Sonntag, 06.04.2025, 
19.00 Uhr

Pfarrsaal Feldkirchen

Kräuterstammtisch - Hexenkräuter 
Curhaus Bad Mühllacken

Dienstag, 08.04.2025, 
19.00 Uhr

Salettl/Kräutergarten des 
Curhauses Bad Mühllacken

Jahreshauptversammlung  
Siedlerverein Feldkirchen

Freitag, 11.04.2025, 
18.00 Uhr

Wirt in Pesenbach

Berg Europameisterschaft Landshaag- 
St. Martin; MSC Rottenegg

Samstag, 12.04. 2025 und 
Sonntag, 13.04.2025

Start in Landshaag

Osterkonzert 
musik feldkirchendonau

Sonntag, 20.04.2025, 
19.30 Uhr

Feldkirchner  
Schul- und Kulturzentrum

Erstkommunion 
Pfarre Feldkirchen

Samstag, 26.04.2024,
ab 08.30 Uhr

Pfarrkirche Feldkirchen

Maifeier 
SPÖ Feldkirchen

Donnerstag, 01.05.2025, 
10.00 Uhr

Feldkirchner Marktplatz

4. Feldkirchner Flohmarkt 
Wirtschaftsbund Feldkirchen

Samstag, 03.05.2025, 
08.00 - 14.00 Uhr

Gewerbepark Feldkirchen

Repair-Cafe 
Repair-Cafe-Team

Mittwoch, 07.05.2025,
18.00 - 20.00 Uhr

Feldkirchner Pfarrheim,
Marktplatz 1

Gemeinderatssitzung 
Marktgemeinde Feldkirchen

Donnerstag, 08.05.2025, 
19.00 Uhr

Sitzungssaal des  
Gemeindeamtes

Kräuterstammtisch - Pflanzentausch 
Curhaus Bad Mühllacken

Dienstag, 13.05.2025, 
19.00 Uhr

Salettl/Kräutergarten des 
Curhauses Bad Mühllacken

Muttertags- und Vatertagsfeier 
Pensionistenverband Feldkirchen

Donnerstag, 15.05.2025, 
14.00 - 17.00 Uhr

Restaurant Thalhammer‘s

Pronto Pronto  das Dinner-Kabarett 
Pronto Pronto

Donnerstag, 15.05.2025 
18.00 Uhr

Gasthaus Wögerer 

Infoabend zur geschichtl. Ausstellung, Teil 1; 
mit Willibald Mayrhofer; Marktgemeinde 

Freitag, 16.05.2025, 
19.00 Uhr

Sitzungssaal des  
Gemeindeamtes

Pfarrfirmung 
Pfarre Feldkirchen

Samstag, 17.05.2025, 
09.30 Uhr

Filialkirche Pesenbach

Infoabend zur geschichtl. Ausstellung, Teil 2; 
mit Willibald Mayrhofer; Marktgemeinde

Freitag, 23.05.2025, 
19.00 Uhr

Sitzungssaal des  
Gemeindeamtes

Die Angaben im Veranstaltungskalender erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit!
Weitere Veranstaltungen finden Sie auf der Website www.feldkirchen.at/Aktuelles/Veranstaltungskalender
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         MÜLLENTSORGUNG:
Achtung Terminänderungen!
RESTMÜLL:
Statt Donnerstag, 01.05.2025, 
am Freitag, 02.05.2025, und statt 
Freitag, 02.05.2025, am Samstag, 
03.05.2025

BIOTONNE:
Statt Montag, 21.04.2025, am 
Dienstag, 22.04.2025, und statt 
Dienstag, 22.04.2025, am Mitt-
woch, 23.04.2025

Statt Montag, 09.06.2025, am 
Dienstag, 10.06.2025, und statt 
Dienstag, 10.06.2025, am Mitt-
woch, 11.06.2025 sowie statt 
Montag, 23.06.2025, am Diens-

tag, 24.06.2025, und statt Diens-
tag, 24.06.2025, am Mittwoch, 
25.06.2025

GELBER SACK:
Statt Donnerstag, 19.06.2025, am 
Freitag, 20.06.2025

PAPIER:
Statt Mittwoch, 11.06.2025, bis 
Freitag, 13.06.2025, von Donners-
tag, 12.06.2025, bis Samstag, 
14.06.2025

ASZ FELDKIRCHEN: 

Bergheimer Straße 7
4101 Feldkirchen a.d.D. 
Tel. 07233/80 543
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 10 .00– 12.00 und  
13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 08.00  – 12.00  und  
13.00 – 18.00 Uhr 
Samstag: 08.00 – 12.00 Uhr

BAU-
VERHANDLUNGEN:

Für Bauberatungen vor Ort 
vereinbaren Sie bitte einen 
Termin mit der zuständigen Sach-
bearbeiterin Daniela Hirsch, 
Tel. 07233/7255-41 oder
d.hirsch@feldkirchen-donau.at.

Bauverhandlungstermine:
Dienstag, 29.04.2025 
Dienstag, 20.05.2025 
  
 

Bitte beachten Sie einige 
Abgabefristen für 
Einreichunterlagen: 

–	 Bauberatung 
	 von Einreichplänen:
	 mind. eine Woche vor dem 
	 Bauverhandlungstermin
–	 Ansuchen um Baubewilligung: 
	 ca. eine Woche vor dem 
	 Bauverhandlungstermin
– 	Bauanzeige: 
   	ca. eine Woche vor dem 
	 Bauverhandlungstermin

ELTERN-MUTTER-
BERATUNG:

Die kostenlosen Termine finden 
jeden zweiten Mittwoch von
09.00  – 11.00 Uhr mit psychologischer 
Beratung und Stillberatung im Mutter-
beratungsraum des Eltern-Kind-Zen-
trums (1. Stock des Amtsgebäudes) 
statt. Keine Anmeldung erforderlich.

Mutterberatungstermine:  
Mittwoch, 09.04.2025
Mittwoch,14.05.2025
Mittwoch, 11.06.2025 

GESUNDHEITLICHE 
NOTDIENSTE:

PRAKTISCHE ÄRZTE:
Aktuelle Ärztebereitschaftsdienste 
erfahren Sie unter der 
Notrufnummer 141

APOTHEKEN:
Aktuelle Apothekenbereitschafts-
dienste erfahren Sie unter der 
Notrufnummer 1455
 

Nähere Informationen: 
www.feldkirchen-donau.at/
Leben in Feldkirchen/
Gesundheit/Soziales
Ärzte und Apotheken
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BÜRGERMEISTER:
Terminvereinbarungen 
Jeden Donnerstag zwischen 16.00 
und 17.00 Uhr! Für Terminvereinba-
rungen wenden Sie sich bitte an das 
Sekretariat unter 07233/7255-22 
oder 23.

NOTAR:
Jeden Donnerstag von 16.00 – 
17.00 Uhr wird im Gemeindeamt, UG, 
Besprechungszimmer 1, eine kos-
tenlose Sprechstunde mit Herrn 
Mag. Rainer Waldhör bzw. Herrn 
Mag. Franz Kobler vom  Notariat 
Ottensheim angeboten.

BAUBERATUNG:
Architekt und Baumeister 
DI Hannes Roitner (wohnhaft und 
tätig in unserer Gemeinde) bietet Be-
ratungen (kostenlose Erstberatung) 
in vielen Baubereichen, angefangen 
von grundsätzlichen Fragen unter-
schiedlicher Bauweisen und Planung, 
über  Förderungen und Kosten bis 
zu technischen Ausführungsdetails 
von  Neu-, Zu-, oder Umbauten so-
wie thermischen Sanierungen an.  
Weitere Informationen zum Angebot 
des Feldkirchner Architekten finden 
Sie im Internet unter www.architekt-
roitner.at.

Termine: 
Montag, 07.04.2025
Montag, 05.05.2025 
Montag, 02.06.2025 
Montag, 07.07.2025 
 

SPRECHSTUNDEN
RECHTSBERATUNG:

Die Rechtsanwaltskanzlei Glawitsch.
Sutter betreut Sie exklusiv und per-
sönlich in sämtlichen rechtlichen 
Belangen, sei es Vertragserrichtung 
(Kauf, Übergabe, Testament), Scha-
denersatz (Verkehrsunfall), Familien-
recht, Arbeitsrecht, Verwaltungsrecht 
oder Strafrecht (Körperverletzung im 
Straßenverkehr). Privatpersonen und 
Unternehmen zählen zu den langjäh-
rigen zufriedenen Klienten. In Zusam-
menarbeit mit der Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D.  wird nun wieder 
eine unentgeltliche Erstberatung im 
Gemeindeamt angeboten. Nähere 
Informationen finden Sie unter www.
glawitsch-sutter.at.
Termine: 
Donnerstag, 03.04.2025 
Donnerstag, 08.05.2025 
Donnerstag, 05.06.2025 
Donnerstag, 03.07.2025

Sie werden um telefonische Terminvereinbarung im Sekretariat unter 
der Tel. 07233/7255-22 oder 23 gebeten.

Sozialberatungstipp - Zuschuss zur Kurzzeitpflege 
in Alten- und Pflegeheimen

Unter Kurzzeitpflege versteht man den vorübergehen-
den, zeitlich bis zu 3 Monaten befristeten, Aufenthalt in 
einem Alten- und Pflegeheim. Die Inanspruchnahme 
eines Kurzzeitpflegeplatzes ist unabhängig von der Pfle-
gegeldeinstufung. Die Kosten für die Kurzzeitpflege sind 
selbst zu tragen.
Beim Land OÖ. kann ein Zuschuss von maximal € 37,11 
pro Kurzzeitpflegetag beantragt werden. Der Zuschuss 
wird für höchstens 21 Tage pro Kalenderjahr gewährt.

Voraussetzungen:
Das Einkommen von Personen, die mit ihrer/ihrem Ehe-
gattin/Ehegatten bzw. eingetragenen Partner/in im 
gemeinsamen Haushalt leben, darf den Betrag von  
€ 4.019,70 (= der doppelte Betrag des Ehegatten-Aus-
gleichszulagenrichtsatzes 2025) nicht übersteigen. Bei 
allen anderen Personen darf das Einkommen den Betrag 
von € 2.547,98 (= der doppelte Betrag des Einzelperso-
nen-Ausgleichszulagenrichtsatzes 2025) nicht überstei-
gen.

Nähere Informationen:
Sozialberatungsstelle Feldkirchen a.d.D. des Sozialhilfe-
verbandes Urfahr-Umgebung, Hauptstraße 1 
(Marktgemeindeamt., 1. Stock),  4101 Feldkirchen a.d.D.; 
Tel:  0664/88514370 

Ansprechpartnerin:  
Claudia Kaiser
sbs-feldkirchen.post@shvuu.
at; www.shvuu.at

Öffnungszeiten:
Dienstag: 08.00 – 13.00 Uhr, 
Mittwoch: 08.00 – 13.00 Uhr, 
Donnerstag: 14.30 – 18.00 Uhr

Bei Bedarf sind auch Hausbe-
suche möglich!

SOZIALBERATUNGSTIPPS

Fo
to

: p
riv

at



GRATULATIONEN

24                FELDKIRCHEN AN DER DONAU 01/25 Fo
to

s: 
 M

ar
kt

ge
m

ei
nd

e 
 / 

O
Ö

 B
la

sm
us

ikv
er

ba
nd

Geburtstags- und Hochzeitsjubilare
Wir gratulieren jenen Gemeindebürgerinnen und -bür-
gern, die zwischen Jänner und März 2025 ein Jubiläum 
begingen und dieses am 06.03.2025 im Golfplatzrestau-
rant mit VertreterInnen der Gemeinde feierten. Bürger-
meister Mag. David Allerstorfer wünscht den Jubilaren  
alles Gute, Gesundheit und viele schöne Stunden im  
Kreise ihrer Familien. 

80 Jahre: Johann Geßl, Lieselotte Würmer, Herta Tzaitz, 
Ingeborg Lehner, Johann Pargfrieder;
85 Jahre: Theresia Schoder, Ernst Kaltenbach, Margare-
the Neubauer, Ewald Jungwirth, Erika Grottenthaler, Alois 

Untersberger, Rosina Gstöttenmayr, Aloisia Krenn, Maria 
Leeb, Gisela Hofmann, Sultan Aslan, Rosina Lindenber-
ger; 90 Jahre: Johanna Lackner, Klara Altmüller, Cäcilia 
Hager; 91 Jahre: Franziska Rechberger, Rosina Hatt-
mannsdorfer, Anna Thalhammer, Hubert Thalhammer, 
Aloisia Maresch, Hermine Kettinger;
92 Jahre: Maria Gattringer; 94 Jahre: Franziska Knog-
ler; 95 Jahre: Dr. Johann Hollerweger; 98 Jahre: Maria 
Kirchhofer; 

Goldene Hochzeit: Amanda und Franz Allerstorfer,  
Annemarie und Josef Pühringer; 
Diamantene Hochzeit: Gertrude und Heinz Weixler

WIR GRATULIEREN ... 

Im Rahmen des Ehrungstages verdienter MusikerIn-
nen des OÖ. Blasmusikverbandes wurden am 6. März 
2025 in Eidenberg folgende Auszeichnungen verlie-
hen:

Gudrun Maresch erhielt das Blasmusikverdienstkreuz 
in Silber, Herbert Haslmayr wurde mit dem Blasmu-
sikverdienstkreuz in Gold und Kapellmeister Manfred  

Kapeller mit dem Blasmusikverdienstkreuz in Silber aus-
gezeichnet.

Markus Schmaranzer hat das Verdienstkreuz in Silber 
des OÖ Blasmusikverbandes und das Verdienstkreuz in 
Silber des Österreichischen Blasmusikverbandes für 20 
Jahre aktive Mitgliedschaft in der Bezirksleitung Urfahr 
Umgebung als Bezirksstabführer erhalten.
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WIR GRATULIEREN ... 
... Katharina Gruber zur Silbermedaille im Mixed-Team 
der Nordischen Kombination in Lake Placid zu dieser 
großartigen Leistung sehr herzlich!

Mein Name ist Katharina Gruber, bin 16 Jahre und wohne 
in Weidet. Ich bin Schülerin des Skigymnasiums Stams 
und derzeit im „ÖSV B- Kader“ in der „Nordischen Kom-
bination“.
Diese Saison 2024/25 ist für mich was ganz Besonderes. 
Ich darf bei internationalen Bewerben höchster Ebene 
mitmachen. Das war der Weltcup im Dezember in der 
Ramsau am Dachstein und der Weltcup Anfang Februar 
in Triple Ausführung in Seefeld Tirol, wo ich insgesamt 
den 14. Rang erreichen konnte, und damit zweitbes-
te Österreicherin wurde. Dann ging es gleich weiter zur  

Jugendweltmeisterschaft in Lake Placid nach Amerika, 
wo ich im Einzel den 8. Rang und im Mixed Team die Sil-
bermedaille erreichen konnte.

Das wohl größte Highlight meiner bisherigen sportlichen 
Karriere war die Teilnahme an der Erwachsenen Nordi-
schen Weltmeisterschaft in Trondheim! Allein hier dabei 
zu sein, war ein Wahnsinn für mich! Im Massenstart der 
Damen belegte ich den 22. Rang, bei der Kombi-Einzel 
wurde ich 27.

Begonnen habe ich den Sport mit 6 Jahren auf der 10 
Meter-Schanze des UVB in Hinzenbach. Von da an ging 
es kontinuierlich weiter auf jetzt 100 Meter-Schanzen. 
Auch bei den Wettbewerben beginnt man mit dem Aus-
tria Cup, gefolgt vom Alpen Cup, dann der Continental 
Cup bis hin zum Welt Cup.
Die Sportart „Nordische Kombination“ besteht aus zwei 
gegensätzlichen Sportarten. Zum einen ist es das Ski-
springen, das erfordert Schnellkraft und zum anderen 
ist es das Langlaufen, genauer das Skaten, das erfordert 
Ausdauerkraft, also eine ganz andere Muskulatur. Genau 
diese Kombination aus beiden Sportarten fasziniert mich 
und macht mir richtig Spaß.

Durch das Ausüben dieser Sportart kristallisierte sich 
nach der Mittelschule in Feldkirchen das Skigymnasium 
Stams als die richtige Ausbildungsstätte für mich heraus. 
Hier wird darauf geschaut, dass die Schule und der sport-
liche Zweig nebeneinander möglichst gut funktionieren.
Katharina Gruber

Wir gratulieren ….

… Frau Melanie Hermüller zur erfolgreich abgelegten Prüfung  
    zur Sommelière Österreich sehr herzlich.

Sarah Speckhard holt Vizeweltmeistertitel

Nach einer tollen und emotionalen Woche konnte sich Sarah erneut im Ziel-
Teambewerb den Vizeweltmeistertitel holen. Mit nur einen Punkt Abstand 
musste sich Österreich gegen Deutschland geschlagen geben. Beim Damen-
Team-Zielwettbewerb holte sich Sarah mit der Nationalmannschaft Platz 4. 
Im Ziel-Einzelbewerb scheidet Sarah im Viertelfinale gegen die Weltmeisterin 
Verena Gotzler aus und erreichte somit den tollen 5. Platz bei der Weltmeister-
schaft. Wir gratulieren Sarah und dem österreichischen Nationalteam zu den 
super Leistungen.
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INTERVIEW MIT DEN MOTORRADASSEN
LUIS UND LEO RAMMERSTORFER
Redaktion: Wie seid ihr zum Motorsport gekommen?

LUIS: Ich habe durch meinen Papa die Freude am Motor-
sport entdeckt. Wir begleiteten ihn oft zu den Rennstre-
cken, das hat mich begeistert. Mit 13 Jahren durfte ich 
dann selbst das erste Mal auf einer Rundstrecke fahren 
und bereits an meiner ersten Meisterschaft teilnehmen.

LEO: Viele in unserer Familie sind Motorradfahrer. Zum 
Motorsport bin ich aber hauptsächlich durch meinen 
Papa gekommen, der früher selbst hobbymäßig Rennen 
gefahren ist und den einen oder anderen Rennfahrer un-
terstützt hat. Als ich mit 4 Jahren mein erstes Motorrad 
bekommen habe und meine ersten Versuche im Hühner-
stall hinter mir hatte, war ein Leben ohne Bikes eigentlich 
nicht mehr denkbar! 

Redaktion: Was waren eure schönsten Momente/ 
Erfolge beim Motorradfahren?

LUIS: Meine schönsten Momente……
- als ich mein erstes Motorrad bekam
- meine erste Poleposition beim Heimrennen am  

            Red Bull Ring
- und natürlich der Meistertitel 2024 im KTM  

           Juniorcup
LEO: Meine schönsten Momente……
          - Meistertitel im Austrian Junior Cup 202 
          - Vizemeister in der IDM SSP 300 202 
          - Ein besonderes Highlight war das Red Bull Roo- 
             kies Cup Rennen im Rahmen der MotoGP 2024  
             am Red Bull Ring, hier erreichte ich den 7. Platz.

Redaktion: Wie trainiert ihr? Nur fahren oder auch  
Fitnesscenter, Kraft- und Ausdauertraining?

LUIS: Ja, es ist eine Mischung aus allem. Dazu kommt 
Konzentration und Augentraining. Natürlich ist es sehr 
wichtig, auch direkt auf den Rennstrecken zu trainieren.

LEO: Natürlich ist das Training am Motorrad sehr wichtig, 
dennoch muss man auch körperlich sehr fit und im Kopf 
sehr reaktionsschnell sein, um unterschiedliche Situation 
gut einzuschätzen. 
Ich trainiere seit Jänner im Olympiazentrum auf der Gugl, 
wo ich sehr professionell betreut werde, da es im Mo-
torsport sehr wichtig ist, fit zu sein. Das Training ist sehr 
komplex, als Rennfahrer braucht man nicht nur eine gute 
Ausdauer und Kraft in den Armen, sondern viel mehr. 
Schnelle Augen, eine sehr gute Körperspannung und vor 
allem ist es auch mental herausfordernd z. B. nach einem 
Sturz wieder an seine Grenzen zu gehen und sofort wie-
der am Limit zu fahren. 

Redaktion: Wie schaut die heurige Saison aus?  
Was sind eure Ziele?

LUIS: Heuer gehe ich in der IDM (Internationale Deutsche 
Meisterschaft) mit einer „Triumph 600“ in der Sportbike-
Klasse an den Start. Da diese Klasse heuer zum ersten 
Mal ausgetragen wird, das Starterfeld sehr stark sein wird, 
wird es auf alle Fälle spannend. Mein Ziel sind die Top 10.

LEO: Ich werde wie in den letzten beiden Saisonen im Red 
Bull Moto GP Rookies Cup Österreich vertreten sein und 
auch in der JuniorGP (Junioren WM) mit MTA Italy an den 
Start gehen. Für mich ist es heuer das Ziel, am Podium 
zu stehen und eine konstante und erfolgreiche Saison zu 
fahren. Mein Hauptziel jedoch ist es, für die Saison 2026 
einen Startplatz in der Moto 3 WM zu bekommen. 

Es wird für uns beide eine sehr aufregende und wich-
tige Saison werden. Über Unterstützung von zuhause 
würden wir uns sehr freuen. 

Danke, sportliche Grüße 
Leo & Luis Rammerstorfer, LR Racing
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KINDERGÄRTEN
SCHULEN

Im Kindergarten gibt es immer wieder die Möglichkeit, in 
andere Rollen zu schlüpfen und sich zu verkleiden – nicht 
nur in der Faschingszeit.
Im Rollenspiel üben die Kinder ihre Sprach- und Aus-
drucksfähigkeit, sie lernen neue Wörter kennen und ler-
nen, sich immer besser auszudrücken und andere zu 
verstehen. Sozialverhalten, Sprachfähigkeit, Empathie, 
Fantasie und Kreativität sind Lernbereiche und Felder, die 
angesprochen und gefördert werden.

Vor Weihnachten spielten wir das Krippenspiel, im Jänner 
beschäftigten wir uns mit dem Spiel der Heiligen Drei Kö-
nige. Die Kinder durften sich verkleiden, es wurden Texte 
gesprochen, Lieder gesungen und so das Geschehen 
rund um Weihnachten dargestellt. 
Bericht: Kindergarten Lacken

KINDERGARTEN LACKEN
ROLLENSPIELE

Workshop „Mein Körper gehört mir“: Ein starkes 
Zeichen für Selbstbestimmung und Prävention

Die SchülerInnen der 3. und 4. Klassen der Volksschule 
Feldkirchen nahmen kürzlich am interaktiven Workshop 
„Mein Körper gehört mir“ teil. Diese wichtige Initiative ver-
mittelte den Kindern auf spielerische und sensible Wei-
se die Bedeutung von Selbstbestimmung, persönlichen 
Grenzen und Gewaltprävention.

In Theatersequenzen, Rollenspielen und Gesprächen 
lernten die Kinder „Nein“ zu sagen, wenn sie sich unwohl 
fühlen, und sich an Vertrauenspersonen zu wenden. Ziel 
des Workshops war es, das Bewusstsein für persönliche 
Rechte zu stärken und die Fähigkeit zu fördern, unange-
nehme Situationen zu erkennen und darauf zu reagieren.
Die Kinder waren mit Begeisterung dabei, und auch die 
Eltern wurden über einen begleitenden Elternabend ein-
gebunden. Es ist wichtig, dass die Kinder frühzeitig ler-
nen, ihre Grenzen zu erkennen und zu verteidigen. Der 
Workshop war dafür eine wertvolle Unterstützung.

Die Kosten für den Workshop wurden zur Gänze vom 
Elternverein Feldkirchen/Donau und dem Lions Club Ot-
tensheim-Pesenbachtal übernommen. 

Ein herzliches Dankeschön gilt diesen Sponsoren, die 
dieses präventive Bildungsprojekt ermöglicht haben.
Bericht: Harald Seeböck, VS Feldkirchen/D. 

VOLKSSCHULE FELDKIRCHEN 
WORKSHOP
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SCHULEN

VOLKSSCHULE LACKEN
FORSCHERINNEN

ForscherInnen in der VS Lacken

„Am Anfang jeder Forschung steht das Staunen …“  
(Wolfgang Wickler,*1931)

… und die Kinder der Volksschule Lacken haben gestaunt. 
Gemeinsam mit Frau Ulrike Oberngruber-Eckerstorfer 
durften die Kinder in der Vorweihnachtszeit spannen-
de und abwechslungsreiche Experimente durchführen.  
So konnten sie beispielweise herausfinden, wie Spritz-
kerzen funktionieren oder aber auch beobachten, wie ein 
Teelicht plötzlich zu schwimmen begann und das Was-
ser herum wie durch Zauberhand verschwand. Diese und 
noch viele andere Phänomene konnten die SchülerInnen 
im handlungsorientierten Forschungsunterricht erleben, 
bestaunen und so spannende Einblicke in die Welt der 
Forschung gewinnen.
Bericht: Volksschule Lacken

Swappen statt Shoppen:  
Nachhaltigkeit trifft Kreativität
Unsere Umwelt und der Umgang mit Ressourcen be-
schäftigen uns weltweit. Viele denken, sie könnten wenig 
tun, dabei fängt Nachhaltigkeit beim eigenen Konsum-
verhalten an. Muss alles neu gekauft werden? Upcycling 
ist eine kreative Alternative: Kaffeeverpackungen werden 
zu Taschen, Herrenhemden zu Schürzen – und aus Jeans 
entstehen einzigartige neue Stücke.

Ein Projekt, das dies zeigt, ist „Swappen statt Shoppen“ 
der Fachschule Bergheim. Sieben Schülerinnen der 2. 
Klasse ECO nahmen die Herausforderung an, unter An-
leitung von Frau Dipl. Päd. Ulrike Sandler, aus alten Jeans 
kreative Werke zu fertigen. Ohne finanzielle Mittel nutzten 
sie gesammelte Jeans und Materialien wie Knöpfe und 
Spitzen, die Eltern und Freunde beisteuerten.
Das Ergebnis? Zwei Oberteile, ein Rock, drei Taschen und 
ein Rucksack – jedes Stück einzigartig gestaltet. Dabei 
lernten die Schülerinnen nicht nur Maßnehmen und Zu-
schneiden, sondern meisterten auch neue Techniken wie 
das Einnähen von Reißverschlüssen.
Abgerundet wurde das Projekt mit einer Video-Präsen-
tation, die andere dazu inspirieren soll, Altes in Neues zu 
verwandeln. Ein großartiger Beitrag zum Klimaschutz! 
Bericht: Fachschule Bergheim

FACHSCHULE BERGHEIM
SWAPPEN STATT SHOPPEN
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MITTELSCHULE FELDKIRCHEN 
ZAHLREICHE ANGEBOTE
Auch abseits des Sports gibt es bei uns viele Angebote

Skitage der 2. Klassen, Wienwoche der 4. Klassen und Skikurs der 3. Klas-
sen – in den letzten Wochen wurde es bei uns nie langweilig. Neben dem  
Endspurt des 1. Semesters standen zahlreiche Aktivitäten am Programm. 
Langeweile ist bei uns ein Fremdwort, denn nicht nur in unseren Sport- 
klassen geht es rund, auch unsere Regelklassen haben sehr viel zu bieten. 

Eine große Anzahl an freien Wahlfächern runden das Angebot perfekt ab 
und bieten individuellen Spielraum frei nach Interessen. 
Während Informatik in den Sportklassen ein Wahlfach ist, beschäftigen sich 
unsere Regelklassen 4 Jahre intensiv mit der Thematik. Der Computerfüh-
rerschein „ECDL“ kann unter anderem dabei erworben werden und ist immer 
ein guter Begleiter bei Bewerbungsschreiben. 

Als Wahlfach steht in den ersten beiden Klassen „Kreatives Gestalten“ 
am Programm. Künstlerisch begabte Kinder und jene, die gerne kreativ  
arbeiten, sind hier genau richtig und können ihren vielfältigen Begabungen 
freien Lauf lassen. Ein Wahlfach für die 3. Klasse ist gerade in Planung – es 
bleibt spannend, was eventuell bereits im kommenden Schuljahr für unse-
re Schülerinnen und Schüler auf die Beine gestellt wird. So viel sei verraten, 
auch hier achten wir unter anderem auf einen Mehrwert für Kinder, die im 
Anschluss in eine weiterführende Schule gehen möchten. 
In den 4. Klassen können unsere Jugendlichen aus dem Vollen schöpfen. 
Erste Hilfe, Französich, Geometrisch Zeichnen und Englis-Conversation ste-
hen je nach Vorliebe und der weiteren Schul- oder Berufsentscheidung zur 
Auswahl. Die optimale Vorbereitung unserer SchülerInnen auf weiterführen-
de Schulen oder der Einstieg ins Berufsleben hat für uns oberste Priorität. 

Wie man sieht – nicht nur im Sport kommen bei uns die Abwechslung und 
das Hauptaugenmerk auf ein breites Angebot an erster Stelle. 
Bericht: Mittelschule Feldkirchen
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Die fünf Feuerwehren der Marktgemeinde Feldkirchen 
a.d.D. blicken auf eine lange und erfolgreiche Geschichte 
zurück, die nicht nur durch ihre Einsätze, sondern auch 
durch den sozialen Zusammenhalt geprägt ist. 

In den letzten 150 Jahren haben die Feuerwehren nicht 
nur Brände gelöscht, sondern auch in Krisensituationen, 
wie bei Hochwasserereignissen, großartige Leistungen 
gezeigt. Die enge Zusammenarbeit der Feuerwehren im 
großen Pflichtbereich ist ein herausragendes Beispiel für 
Gemeinschaftssinn und Solidarität. „Die verschiedenen 
Feuerwehren ergänzen sich hervorragend und bringen 
ihre individuellen Stärken ein, um im Ernstfall schnell und 
effektiv handeln zu können“, betont Bürgermeister David 
Allerstorfer. 

Jede Feuerwehr in der Marktgemeinde stellt eine Beson-
derheit dar und ist eng mit dem jeweiligen Ortsteil ver-
wurzelt. 

Die Feuerwehr ist nicht nur ein wichtiger Bestandteil des 
Katastrophenschutzes, sondern auch ein Ort der Begeg-
nung und des Miteinanders. Besonders in den letzten 
Jahren, in denen extreme Wetterereignisse zugenommen 
haben, haben die Feuerwehren ihre Einsatzbereitschaft 
unter Beweis gestellt. Bei Hochwasserlagen arbeiteten 
die Wehren Hand in Hand, um Menschen zu schützen und 
Schäden zu minimieren. 

„Wir sind stolz auf das Engagement und die Professiona-
lität unserer Feuerwehrmitglieder, die oft unter schwie-
rigen Bedingungen ihr Bestes geben“, fügt der Bürger-
meister hinzu. 

Die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. bedankt sich herz-
lich bei allen Feuerwehrmitgliedern für ihren unermüd-
lichen Einsatz und ihre Bereitschaft, im Dienste der Ge-
meinschaft zu stehen. Die Zusammenarbeit der fünf 
Feuerwehren ist ein leuchtendes Beispiel für den Zusam-
menhalt und die Stärke unserer Gemeinde!

STARKE ZUSAMMENARBEIT DER 
FÜNF FEUERWEHREN 

v.l.n.r.: Kommandanten Stefan Magauer (FF Feldkirchen), Philipp Rabeder (FF Bad Mühllacken), Bürgermeister David Allerstorfer, Gerald Fattinger 
(FF Landshaag), Ing. Daniel Schürz (FF Lacken), Patrick Rammerstorfer (FF Mühldorf)
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Feuerwehrjugend – da ist Action und Spaß garantiert

Die Jugend hat in der Feuerwehr Bad Mühllacken schon 
viele Jahre einen großen Stellenwert. Die meisten der 
ehemaligen Bezirks-, Landes- und Bundessieger sowie 
der Weltmeister von 2017 und 2019 sind heute aktive 
Einsatzkräfte und Teil des Kommandos.

Damit auch in Zukunft der Nachwuchs die Basis für eine 
schlagkräftige Feuerwehr in Bad Mühllacken bildet, gibt 
es ab heuer wieder die Kinderfeuerwehr. Hier können Kin-
der zwischen 4 und 7 Jahren ab April einmal im Monat 
die Welt der Feuerwehr spielerisch kennenlernen. Mit 8 
Jahren kann man dann Mitglied in der Feuerwehrjugend 
werden. Hier wird viel Action und eine spannende Zeit mit 
Übungen und Bewerben geboten. Beispielsweise übten 
die Jugendlichen im Jänner den richtigen Umgang mit 
Feuerlöschern bei Christbaumbränden. Auch der Spaß 
kommt bei gemeinsamen Ausflügen und Aktivitäten nicht 
zu kurz.
Heuer werden die Jugendlichen der Feuerwehren Bad 
Mühllacken und Lacken als gemeinsame Gruppe bei 
den Bewerben antreten. Um an die Erfolge der Vorjahre 
auf Bezirks-, Landes- und Bundesebene anzuschließen, 
wird schon seit Jahresbeginn eifrig miteinander trainiert. 
Ohne die verantwortungsvolle und zeitintensive Arbeit 
der Jugendbetreuerinnen und -betreuer wäre dieses An-
gebot einer sinnvollen und abwechslungsreichen Frei-
zeitgestaltung nicht möglich. Ein großes DANKE für das 
ehrenamtliche Engagement.

Du willst auch zur Jugendfeuerwehr? 
Alle Infos findest Du unter www.ff-badmuehllacken.at 
Bericht: FF Bad Mühllacken

Jahreshauptversammlung

Am 10. Jänner 2025 wurde im Rahmen unserer heurigen 
Jahresvollversammlung eine beeindruckende Leistungs-
bilanz des abgelaufenen Feuerwehrjahres 2024 präsen-
tiert. Im Beisein von 93 Kameradinnen und Kameraden 
sowie einiger Ehrengäste wurden von den Funktionsträ-
gern in kurzweiligen und multimedial perfekt unterstützen 
Jahresberichten noch einmal alle Leistungen des ab-
gelaufenen Jahres gewürdigt. Neben dem persönlichen 
Einsatz und der Motivation unserer Mitglieder war es vor 
allem die Einsatz- und Ausbildungsstatistik, die zu die-
sen beeindruckenden Zahlen beigetragen hat. So gab 
es durch die Brandserie vom Mai 2024 sowie mit dem 
Hochwasserereignis im letzten September zwei größere 
Einsatzgeschehen, die im Vergleich zum Vorjahr zu einer 
Vervierfachung der Einsatzstunden geführt haben. Am 
Ende waren es 50  technische- und 9 Brand-Einsätze, 
bei denen 2.020 Einsatzstunden geleistet wurden. Dazu 
kamen noch weitere ca. 11.300 Stunden für Übungen, 
Ausbildung, Organisation und Jugendarbeit, bei denen 
auch noch 38 Lehrgänge und Weiterbildungen, 52 Grup-
pen- u. Spezialübungen, zahlreiche Bewerbe und 49 
Leistungsprüfungen absolviert werden konnten. Mit der 
Organisation des letztjährigen Bezirks-Feuerwehrleis-
tungsbewerbs, der Unterstützung der Musikalischen Rei-
se sowie der Fahrzeugsegnung unsers neuen KDOF war 
auch abseits des normalen Feuerwehralltags noch ganz 
schön viel los. Mit 10 Neubeitritten und Angelobungen 
sowie 8 Beförderungen und 12 feierlich überreichten Eh-
rungen würdigten die Ehrengäste, beginnend mit Pflicht-
bereichskommandant Gerald Fattinger, Abschnittsfeuer-
wehrkommandant Kurt Reiter sowie Bürgermeister David 
Allerstorfer, noch einmal die Leistungen unserer Mitglie-
der sowie der gesamten Feuerwehrorganisation der FF 
Mühldorf.
Bericht:  FF Mühldorf

FREIW. FEUERWEHR
BAD MÜHLLACKEN

FREIW. FEUERWEHR
MÜHLDORF
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FREIW. FEUERWEHR
LACKEN

FREIW. FEUERWEHR 
LANDSHAAG

Sonnwendfeuer mit Riesen-Wuzzler-Turnier 2025
Auch heuer findet am 14. Juni 2025 wieder das Sonn-
wendfeuer im Ortszentrum von Lacken statt. Wie letztes 
Jahr gibt es die Möglichkeit, ab 13 Uhr am Riesen-Wuz-
zler-Turnier teilzunehmen. Die FF Lacken freut sich, die 
Bevölkerung mit diversen Speisen und Getränken ver-
pflegen zu dürfen und den Abend gemeinsam mit einer 
Live-Band ausklingen zu lassen. 

Atemschutzleistungsprüfung in Gold
Am 21. Februar 2025 fand im FW-Haus Bad Leonfel-
den die Leistungsprüfung Atemschutz statt. Auch die 
FF Lacken stellte sich dieser Herausforderung. Insge-
samt waren vier verschiedene Stationen zu bewältigen. 
Neben der richtigen Aufnahme der Atemschutzgeräte 
mussten die Teilnehmer ihr Können auch bei einer prak-
tischen Atemschutzeinsatzübung sowie bei der Nachbe-
reitung der Geräte unter Beweis stellen. Zusätzlich waren 
noch Theoriefragen zu beantworten und Prüfungen am 
Pressluftatmer sowie der Maske und am Lungenautomat 
durchzuführen. Zum Atemschutzleistungsabzeichen in 
Gold dürfen wir Thomas Barth, Manuel Luger und Patrick 
Ritzberger gratulieren.

Einsätze Jänner 2025
Zu gleich drei Verkehrsunfällen innerhalb von nur einer 
Woche wurde die FF Lacken im Jänner 2025 gerufen. 
Zum Glück handelte es sich immer „nur“ um Aufräum-
arbeiten bzw. Fahrzeugbergungen und es wurden keine 
Menschen schwerer verletzt. Generell startete das Jahr 
2025 für die FF Lacken sehr einsatzreich. Bis zum 01. Fe-
bruar 2025 wurden wir bereits zu sieben Einsätzen, davon 
fünf mit Sirenenalarmierung, alarmiert.
Bericht: FF Lacken

Jahresvollversammlung 2024
Eindrucksvolle Berichte über das Jahr 2024 wurden von 
den Kommandomitgliedern vorgetragen. 13.751 Stun-
den wurden ehrenamtlich von unseren 143 Mitgliedern 
aufgebracht. Zahlreiche Ehrengäste folgten der Ein-
ladung. Neben dem Bezirks-Feuerwehrkommandant 
OBR Ing. Johannes Enzenhofer durften wir auch unse-
ren Bürgermeister Mag. David Allerstorfer und PI Kom-
mandanten von Ottensheim KontrInsp Frank Platzl beim 
Wirt in Pesenbach recht herzlich begrüßen. Auch einige 
Ehrungen standen auf der Tagesordnung, unter ande-
rem: Die Ehrenurkunde für 60 Jahre Mitgliedschaft er-
hielten Johann Malfent, Johann Rechberger und Franz 
Rosenauer. In der Jugend angelobt wurden Michael 
Haider, Julian Humenberger, Lea Mitterhuber, Amelie 
Mittermayr, Lukas Mittermayr und Lena Pargfrieder. 
Die Bezirksverdienstmedaille in der höchsten Stu-
fe – Gold – wurde Johann Lehner überreicht. 
Für die beiden fleißigsten Feuerwehrmitglieder gab es 
noch je 50,00 €: Walter Allerstorfer und Anna Haider. Un-
sere neue Homepage ist seit Anfang Februar online und 
freut sich über zahlreiche Besuche.

Gemeinsames Essen für Jubilare und ehemalige 
Kommandomitglieder
Das aktuelle Kommando lud alle Jubilare im Jahr 2025 (ab 
70) und alle ehemaligen Kommandomitglieder zu einem 
gemeinsamen Essen ins Faustschlössl ein. Nach einer 
kurzen Ansprache durch Kommandant Fattinger wurden 
die Geschenke an die Jubilare übergeben und der Abend 
fand in gemütlicher Runde einen schönen Ausklang.
Eine interessante Tatsache noch: die Kommandanten 
trennen sich im Alter um je 20 Jahre
Gerald Fattinger - 50 Jahre; Hermann Schöppl - 70 Jahre
Johann Lehner - 90 Jahre 
Bericht: FF Landshaag



Jahresrückblick 

Das vergangene Jahr stellte die Freiwillige Feuerwehr 
Feldkirchen a.d.D. vor zahlreiche Herausforderungen. Ins-
gesamt wurden wir zu 43 Einsätzen alarmiert, bei denen 
502 Feuerwehrleute  im Einsatz standen. Diese Einsätze 
verlangten höchste Professionalität, Engagement und 
Teamgeist.
Besonders das Hochwasser forderte unsere Kameradin-
nen und Kameraden. Dank des schnellen und koordinier-
ten Handelns konnten größere Schäden verhindert und 
betroffene Gebiete gesichert werden. Neben Brandein-
sätzen und technischen Hilfeleistungen war dies eine der 
größten Herausforderungen des Jahres.

Unsere Feuerwehr leistete insgesamt 794 Einsatzstun-
den  und legte dabei 437 Kilometer  zur Bewältigung 
der Einsätze zurück. Diese Zahlen verdeutlichen 
den enormen Einsatz unserer Mitglieder, die rund 
um die Uhr bereitstehen, um Menschen in Not zu 
helfen. Ein wesentlicher Faktor für den Erfolg unserer 
Arbeit ist die enge Zusammenarbeit mit anderen 
Einsatzorganisationen sowie der Gemeinde. Diese 
Kooperation stärkt die Sicherheit in unserer Region und 
ermöglicht es uns, im Ernstfall schnell und effektiv zu 
reagieren. Unser besonderer Dank gilt allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern, die ihre Zeit und Kraft in den 
Dienst der Allgemeinheit stellen. Ihr unermüdliches En-
gagement sorgt dafür, dass die Bevölkerung sich auf den 
Schutz und die Hilfe der Feuerwehr verlassen kann.

Unterstützen Sie uns!  Wenn Sie unsere Arbeit 
unterstützen möchten, freuen wir uns über Ihre Spende. 
Nutzen Sie dafür gerne folgenden IBAN: AT 34341 0000 
0000 28159, lautend auf FF Feldkirchen an der Donau. 
Bericht: FF Feldkirchen

EINSATZORGANISATIONEN

FREIW. FEUERWEHR
FELDKIRCHEN
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SAMARITERBUND
FELDKIRCHEN A.D.D.

BEWIRB DICH JETZT BEI UNS!

Die Vorteile liegen auf der Hand:
•	 Einrückungstermin aussuchen
•	 Anerkannte Berufsausbildung 

zum Rettungssanitäter
•	 Abwechslungsreiche, span-

nende Arbeit
•	 Soziales Engagement

Du hast noch Fragen? 
Kontakt: Telefon: 07233 / 6380; 
Mehr Infos unter www.asb-feldkir-
chen.at/zivildienst
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VORSCHAU-JAHRESPROGRAMM 2025

Am 10.  Mai 2025, 13.00 bis 17.00 Uhr, heißt es wie-
der: Auf zum KLEIDERTAUSCH! 

Einfach bis zu 10 gewaschene und gut erhaltene Stücke 
mitbringen und gegen neue Lieblingsstücke tauschen. 
Der Selbstverkauf ist auch möglich.

Einladung zur KIRCHEN-ROAS! 
 
Lernen wir die Pfarrgemeinden 
unserer neuen gemeinsamen 
Pfarre kennen. 
04.10.2025:  Wilhering & 
Ottensheim

 

Die traditionelle 
BUCHAUSSTELLUNG 

findet im bekannten  
Rahmen am 

23. November 2025
 im Pfarrhof statt. 

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme und wün-
schen allen ein wunderbares Jahr 2025. Genaue Infor-
mationen zu den einzelnen Programmpunkten folgen 
rechtzeitig. Anfragen oder Anmeldungen gerne schon 
unter unserer Mailadresse: kbw-feldkirchen@gmx.at

KATHOLISCHES BILDUNGSWERK
FELDKIRCHEN
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PFARREN 
 

Friedhofsgebühren ab 2025

Die Friedhofsgebühren wurden laut Beschluss des pfarr-
lichen Finanzausschusses und des Pfarrgemeinderates 
ab 1.1.2025 um den aktuellen Verbraucherpreisindex 
von 1,8 % erhöht. Bitte die Friedhofsgebühren erst dann 
überweisen, wenn vom Pfarrsekretariat eine diesbezüg-
liche Rechnung ausgestellt worden ist. 

Beim Ersterwerb eines Nutzungsrechtes für die Dauer 
von 10 Jahren sind zu entrichten:
•	 Einzelgrab oder Urnengrab: 293,18 €
•	 Doppelgrab oder Wandgrab einzeln: 464,21 €
•	 Wandgrab doppelt: 635,23 €
 

Nachlöse für jeweils 5 Jahre:
•	 Einzelgrab oder Urnengrab: 85,51 €
•	 Doppelgrab und Wandgrab einzeln: 171,02 €
•	 Wandgrab doppelt: 256,54 €

Für reservierte Gräber gelten dieselben Gebühren. 
Die Heiligen Drei Könige bringen Segen und Freude

Auch dieses Jahr zogen die Heiligen Drei Könige durch 
unsere Gemeinde und verbreiteten den Segen Gottes für 
das neue Jahr. Die traditionelle Sternsingeraktion sorgte 
für viel Begeisterung – bei den engagierten Helfern eben-
so wie bei den besuchten Personen.
Mit ihren farbenfrohen Gewändern, fröhlichen Liedern 
und strahlenden Gesichtern verbreiteten die Sternsinger 
gute Laune und sammelten dabei Spenden für wichtige 
Projekte in Nepal. Dank der großzügigen Unterstützung 
der Gemeindemitglieder können erneut wertvolle Hilfs-
projekte finanziert werden.
Besonders schön: Viele Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene beteiligten sich voller Elan an der Aktion. Ihr 
Einsatz zeigt, wie lebendig Solidarität und Gemeinschaft 
in unserer Gemeinde sind. Die besuchten Menschen 
– ob in Familien, Altenheimen oder anderen Einrichtun-
gen – freuten sich über die Segenswünsche und hießen 
die Sternsinger herzlich willkommen. Dieser wunderbare 
Brauch bleibt ein fester Bestandteil unseres Gemeindele-
bens und setzt jedes Jahr ein starkes Zeichen für Nächs-
tenliebe. Bericht: Pfarre Feldkirchen

PFARRE FELDKIRCHEN
FRIEDHOFSGEBÜHREN - STERNSINGERAKTION



36                 FELDKIRCHEN AN DER DONAU 01/25

Fo
to

s: 
 A

lfr
ed

 A
lb

er
er

 / 
m

us
ik 

fe
ld

kir
ch

en
do

na
u

PFARREN
VEREINE

Musikalisches Märchen: „Der gestiefelte 
Kater“

Die musik feldkirchendonau führte am Sonntag, 
23. Februar 2025 um 16 Uhr das musikalische 
Märchen „Der gestiefelte Kater“ auf. Nach den 
„Bremer Stadtmusikanten“ und „Schneewittchen“ 
war dies das 3. Märchen, das im Schul- und Kultur-
zentrum aufgeführt wurde. Cirka 250 Kinder und 
Erwachsene lauschten der Geschichte, die von 
der Marketenderin Julia Zeitlhofer wieder einmal in 
äußerst bezaubernder und gekonnter Weise vor-
getragen und vom Orchester musikalisch unter 
der Leitung von Kapellmeister Mandi Kapeller be-
gleitet wurde. Großer Applaus war der Lohn für die 
intensive Probenarbeit.

Danach konnten interessierte Kinder Musikinstru-
mente ausprobieren und das Probelokal der „mu-
sik feldkirchendonau“ besichtigen. Das Jugendre-
ferat unter der Leitung von Andreas Gruber hatte 
dazu Stationen mit verschiedenen Musikinstru-
menten aufgebaut. Zur Stärkung gab es anschlie-
ßend Kuchen, Würstel und Getränke.
Bericht: musik feldkirchendonau

Terminvormerkung: 
Osterkonzert am

Sonntag, 20.04.2025, 19.30 Uhr im 
Feldkirchner Schul- und Kulturzentrum

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

MUSIK FELDKIRCHENDONAU
MUSIKALISCHES MÄRCHEN

Wortgottesfeier-Leiterinnen

Elisabeth (Sissy) Strigl ist zu Weihnachten 2024 seit ge-
nau 20 Jahren als Wortgottesfeierleiterin in der Pfarre La-
cken im Einsatz. Zu diesem Jubiläum gratulierten und für 
diesen wertvollen Dienst dankten ihr am Ende des feier-
lichen Weihnachtsgottesdienstes seitens des Seelsorge-
Teams die Liturgie-Verantwortliche Veronika Pernsteiner 
und die Verkündigungsverantwortliche Elma Bayer mit 
einem Gutschein des Bildungshauses Schloss Puch-
berg, das Strigl sehr gerne besucht. Sie baten die lang-
jährige „SWGF-Leiterin“ weiterhin um ihr Engagement in 
der sonntäglichen Verkündigung des Wortes Gottes. Die 
Pfarre Lacken freut sich über insgesamt vier Wortgottes-
feier-Leiterinnen. 

Bericht: Veronika Pernsteiner 
v.l.n.r.: Elma Bayer, Veronika Pernsteiner, Sissy Strigl, Helene Breslmayr

PFARRE LACKEN
WORTGOTTESFEIERN



VEREINE

Frühjahrskonzert am 8. März 2025

Immer dann, wenn die Tage wieder länger werden, die 
ersten Frühlingsblüher ihre Blätter und Blüten von der 
Schneedecke hervorstrecken, heißt es für die MusikerIn-
nen „Konzertzeit“. 

In diesem Jahr fand unser traditionelles Frühjahrskonzert 
am 8. März 2025 im Kulturzentrum Feldkirchen a. d. D. 
statt. Unter dem Titel: „Klangfarben – die Vielfalt der Blas-
musik“ - begann die Reise durch die Welt der Musik. Von 
zeitlosen Klassikern über moderne Arrangements bis hin 
zu traditionellen Märschen wurde ein unvergesslicher 
Abend voller Vielfalt gefeiert. 

Wir freuen uns ganz besonders, dass immer wieder so 
viele begeisterte Blasmusikfans unserer Einladung folgen 
und uns mit Applaus belohnen. 

Terminvorschau 

Am 26. April 2025 (Ersatztermin: 3. Mai 2025) besu-
chen die MusikerInnen die Haushalte in Lacken Ort und 
Schatzsiedlung. Mit musikalischen Grüßen beleben wir 
die Straßen von Lacken und freuen uns über eure Spen-
den für die Erhaltung und Jugendarbeit im Verein. 
Direkt im Anschluss heißt es für die MusikerInnen „Im 
Schritt, Marsch!“ Die Vorbereitungen für die Marschwer-
tung in Alberndorf am 21. Juni 2025, haben bereits be-
gonnen. Die genauen Startzeiten können kurz davor aus 
dem Schaukasten, der Homepage oder auf Social Media 
entnommen werden. 
Pünktlich zu Ferienbeginn gibt es wieder das Startsignal 
für die 2. Runde des Lackinger Sommernachtsfestes. 
Es findet von 11. bis 13. Juli 2025 statt. Wir freuen uns 
auf zahlreiche bekannte Gesichter und eine unvergess-
liche Party!
Bericht: Musikverein Lacken

MUSIKVEREIN LACKEN
FRÜHJAHRSKONZERT
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Liebe FeldkirchnerInnen, liebe Eltern!

Die Marktgemeinde Feldkirchen blickt heuer auf 150 
Jahre ihres Bestehens zurück, während das Eltern-Kind-
Zentrum Feldkirchen auf 30 Jahre zurückschaut, die wir 
im Jahr 2022 gefeiert haben. 

Wir sind stolz darauf, als unabhängige Institution auf  
Vereinsbasis einen wichtigen Beitrag für die Betreuung, 
die Förderung der Entwicklung von Kindern und deren 
Weiterbildung in der Marktgemeinde Feldkirchen zu leis-
ten. 

Unsere vielfältigen Angebote, die sich von Spielgrup-
pen, „Kann alleine-Gruppen“, Kinderturnen, Musikalische 
Früherziehung, hin zu diversen Vorträgen, Workshops 
und Veranstaltungen ziehen, werden sehr gerne und zahl-
reich von den FeldkirchnerInnen, im Besonderen natür-
lich von den Kindern, angenommen. Aber auch über die 
Gemeindegrenzen hinweg dürfen wir erfreulicherweise 
regelmäßig BesucherInnen empfangen.

Unser Bestreben ist es, diese Angebote auch in Zukunft 
anzubieten und sie durch innovative Ideen zu erweitern 
und zu verbessern. Leider spüren wir, wie so viele Institu-
tionen im Bereich der Kinderbetreuung und Bildung auch 
die finanziellen Herausforderungen unserer Zeit sehr 
stark. Das Team des Eltern-Kind-Zentrums ist trotz des 
sehr engen Ausgabenspielraums voll motiviert, das beste 
Angebot für Kinder und auch Erwachsene in einem leist-
baren Rahmen anzubieten. In diesem Zusammenhang ist 
es uns ein Anliegen, der Marktgemeinde Feldkirchen für 
die kostenlose Zurverfügungstellung der Räumlichkeiten 
im Amtshaus herzlich zu danken!

Das Eltern-Kind-Zentrum Feldkirchen lädt euch herz-
lich ein, unsere vielfältigen Angebote zu besuchen! Wir 
würden uns sehr freuen, neue Mitglieder in unseren Rei-
hen begrüßen zu dürfen. Auch sind wir über jede An-
regung und Wünsche für Neues offen und sehr erfreut.  

Wenn dir Kinder ein Anliegen sind, du kreativ und offen 
für Neues bist, werde Teil unseres Teams und gestalte die 
Zukunft des EKIZ mit.

Unser größtes Anliegen und unsere größte Freude ist 
es, diesen gemeinsamen, erfolgreichen Weg eines Zen-
trums für alle - Kinder und Erwachsene - noch lange ge-
meinsam zu gehen. 

Einige Eindrücke von unserem Event „Ninja Warrior“

Herzlichen Dank an Judith Reisinger und Lisa Lackner!
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TERMINE:          
	Basteln mit Gonis am Samstag, 05.04.2025, von 14.00-17.00 Uhr 
	Heldenstammtisch „Spiel und Spaß“ mit Papa am Samstag, 05.04; 17.05. und 14.06.2025, von 9.00-11.00 Uhr 
	Bastelnachmittage mit Kindern ab 4 Jahren am Mittwoch, 09.04. (Osterbasteln) und 30.04.2025 (Muttertagsbas-

teln), von 15.00–16.30 Uhr 
	Fotografin kommt in den Schlossgarten am Samstag, 26.04.2025, ab 9.00 Uhr
	Alles rund ums Pferd für Kinder von 3-6 Jahren mit Begleitung am Montag, 05.05.2025, ab 14.00 Uhr; Pferdehof 

Pfleger 
	Frühstück für die ganze Familie am Mittwoch, 07.05. und 02.07.2025, von 9.00-11.00 Uhr 
	Sommerspielgruppe am Donnerstag, 01.08.2024, 6x, 9.00-10.30 Uhr 
	Baue deine individuelle Weihnachtskrippe am Freitag und Samstag, 17.10.-18.10.2025 (Kurs 1) und 07.11. u. 

08.11.2025 (Kurs 2), Freitag von 14.00-18.00 Uhr und Samstag von 9.00-12.00 Uhr

Wir bieten in unseren Räumlichkeiten an: Mutterberatung, „Offener Treff“ jeden Mittwochnachmittag und Freitagvor-
mittag. Für Eltern-Kind-Spielgruppen (Turngruppen oder Musikgruppe) ist der Einstieg jederzeit möglich. 
 
Im Namen des Teams und aller Referentinnen freuen wir uns schon auf euren Besuch und ein Wiedersehen!  
Anmeldung und nähere Auskünfte im EKIZ „Hereinspaziert“ unter 0677/61233905 oder office@ekiz-feldkirchen.at

Bericht: Elternkindzentrum

Obfrau Daniela Nobis	                       Obfrau-Stv. Elisabeth Saalberg               Zentrumsleitung Judith Allerstorfer

                       Schriftführerin Karin Strasser               Kassiererin Rita Rechberger          Leitung des „offenen Treffes“ 
										                      Evelyn Weißenberger
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Liebe Jubelpaare!
Sie sind heuer 25, 40, 50, 60 oder noch mehr Jahre stan-
desamtlich, beziehungsweise kirchlich verheiratet und 
wohnen in der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.? 

Die Goldhaubengruppe möchte ihren Festtag mit dem

„TAG DER JUBELPAARE“           

verschönern. Heuer wird dieses Fest am Sonntag, 21. 
September 2025 abgehalten und beginnt mit einem fei-
erlichen Gottesdienst in der Filialkirche in Pesenbach. Im 
Anschluss gehen wir zum Wirt in Pesenbach, wo die ge-
meinsame Feier fortgesetzt wird. Aus Datenschutzgrün-
den können wir Sie leider nicht persönlich einladen. 

Damit der schöne Brauch bestehen bleibt, ersuchen 
wir Sie, sich bei Erika Lindorfer, Telefon: 0664/7615235,  
E-Mail: erikalindorfer@gmail.com, zu melden.

Da wir für den Festtag verschiedene Vorbereitungen tref-
fen, wäre es für uns wichtig, sich sobald als möglich zu 
melden, spätestens jedoch bis 31. August 2025.
Viele Jubelpaare feiern diesen Tag im Kreis ihrer Familie. 
Bitte beim Wirt in Pesenbach rechtzeitig einen Platz re-
servieren! Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die Gold-
haubengruppe Feldkirchen a.d.D.

Terminvormerkung:
Sonntag, 06. April 2025: Palmbuschenverkauf bei 
der Pfarrkirche Feldkirchen/Marktplatz von ca. 
08.30 bis 10.15 Uhr

ELTERNVEREIN
FELDKIRCHEN
Das Sommersemester hat gerade erst begonnen und 
schon blickt man auch in der Schule wieder Richtung 
Herbst. Bei der Schuleinschreibung durfte der Elternver-
ein die Kinder, die im Herbst in die Volksschule kommen 
und deren Eltern begrüßen und kulinarisch verwöhnen, 
denn das „Hineinschnuppern“ in die Schule macht be-
kanntlich hungrig. 

Am Faschingsdienstag kamen Vertreter des Elternver-
eins mit 420 Krapfen in die Schule und sowohl Schüle-
rinnen und Schüler wie auch die Lehrkräfte freuten sich 
über die süße Überraschung. 

Für das Sommersemester konnte seitens des Elternver-
eins ein Workshop für jeweils zwei Klassen der Volks- und 
Mittelschule organisiert und finanziert werden. Hebam-
men bringen den Mädchen und Buben altersgerecht 
bei, was es heißt, erwachsen zu werden, mit allem, was 
dazugehört. Dieses Wissen holen sich die Kinder und 
Jugendlichen sonst leider zu oft aus dem Internet und 
geraten dort auch an unrichtige und verstörende Inhalte. 

Eltern und Lehrern vertrauen sie sich oft nicht mit ihren 
Fragen an. Daher ist es dem Elternverein wichtig, dass die 
Schülerinnen und Schüler kompetente Ansprechpartner 
von außen zur Seite gestellt bekommen.
Bericht: Elternverein
 

GOLDHAUBENGRUPPE FELDKIRCHEN
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Die Kinderfreunde Feldkirchen blicken auf ein erfolgrei-
ches „Kinderrechtejahr“ 2024 zurück und starten voller 
Motivation in das neue Jahr 2025, in dem das Thema 
„KINDERSCHUTZ“ im Vordergrund stehen wird. „Kin-
derschutz ist nicht nur ein Kinderrecht, sondern ist die 
Grundvoraussetzung für eine gesunde Entwicklung eines 
jeden Kindes“, so Kinderfreunde Obfrau Elisa Hummer. 
„Wir möchten in diesem Jahr ganz besonders auf diese 
Thematik aufmerksam machen, Familien und ihr Umfeld 
sensibilisieren und Angebote schaffen, von denen jedes 
einzelne Kind profitieren kann.“ 

Ein besonderes Highlight in diesem Jahr war der Kinder-
fasching unter dem Motto „Mein kunterbuntes ICH“ am 
01. März 2025. Im Vordergrund stand hierbei, jedes Kind 
in seiner Identität zu stärken und ihm zu vermitteln, dass 
es gut is,t so wie es ist. 
Zudem wird es unter anderem einen Elternworkshop 
zum Thema „Kinderschutz im Zeitalter der künstlichen 
Intelligenz“, diverse Kurse und Workshops für Kinder und  
weitere Veranstaltungen geben. 

Der Ortsgruppe ist es ein Anliegen, das Thema „Kinder-
schutz“ in diesem Jahr möglichst flächendeckend auf-
zugreifen, denn „Kinderschutz betrifft uns ALLE! Egal, ob 
zu Hause im Familienalltag, im Straßenverkehr, im Mitein-
ander, in der Gemeinde oder in den Bildungseinrichtun-
gen und dafür möchten wir uns einsetzen!“, betont Elisa  
Hummer. 
Bericht: Kinderfreunde

KINDERFREUNDE
FELDKIRCHEN  
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LANDJUGEND
FELDKIRCHEN

LIEBLINGSREZEPTE GESUCHT

Im Zuge des Zertifikatslehrganges JUMP wollen Florent-
ina & Bettina von der Landjugend Feldkirchner Schman-
kerl vor den Vorhang holen. Regionalität, Tradition und 
Saisonalität gewinnen in vielen Küchen wieder immer 
mehr an Bedeutung. Diese Aspekte wollen die Mädels 
der Landjugend Feldkirchen in einem Kochbuch vereinen.

Du hast ein Rezept, welches in dieser Sammlung 
auf gar keinen Fall fehlen darf? Ein traditionelles  
Gericht, welches nicht in Vergessenheit geraten soll oder 
eine einzigartige Köstlichkeit, die man unbedingt kennen 
sollte? Dann melde dich bis 13. April 2025 bei Florent-
ina (0660/9140200) oder Bettina (0677/62681365) und 
werde Teil des Feldkirchner-Kochbuches. 

Wir freuen uns auf interessante Gespräche und ein viel-
fältiges Kochbuch! Bericht: Landjugend Feldkirchen 

Kameraden zu Gast am Ballabend

Was wäre die Faschingszeit ohne Ballbesuch?
Es ist in Zeiten wie diesen schon selten, dass Ballver-
anstaltungen mit traditioneller Ausrichtung organisiert 
werden. Aber es gibt sie noch. So hat die Ortsgruppe St. 
Peter/Wbg. zum traditionellen Kameradschaftsbundball 
geladen. Mit Freude folgten die Kameraden und Beglei-
terinnen aus Feldkirchen der Einladung. Gute Tanz- und 
Stimmungsmusik, eine große Tombola, Showeinlagen, 
lustiger Small Talk und Spaß am Tanzen waren wie schon 
seit eh und je die Garanten für das Wohlbefinden und die 
gute Unterhaltung der Ballgäste. Eine gepflegte Gastro-
nomie und gutes Service für die BesucherInnen rundeten 
den Ballabend perfekt ab.

Wir danken unseren Freunden aus St. Peter/Wbg. für die 
tolle Organisation dieses Events und freuen uns schon 
auf einen Ballabend 2026. „Wir pflegen Traditionen“ ist ein 
Leitsatz des Kameradschaftsbundes.
Bericht: Kameradschaftsbund

KAMERADSCHAFTBUND
FELDKIRCHEN

Die Landjugend Feldkirchen und die Ortsbauernschaft Feldkirchen (Verein Landleben) veranstalten dieses Jahr wie-
der eine gemeinsame Mostkost.

Die Mostkost findet wie gewohnt am Pfingstsonntag, 8. Juni 2025 bei Familie Gattringer in Oberndorf 8 statt. 
Beginn ist um 14 Uhr mit der Mostkost und Live Musik. Die Prämierung der Siegermöste findet um cirka 15:30 Uhr 
statt. Neben dem Verkosten der vielen hervorragenden Möste, gibt es jede Menge Unterhaltung, unter anderem gibt 
es Schätzspiel und eine Hüpfburg für die Kinder. Für das leibliche Wohl ist mit Krapfen, Kuchen und verschiedenen 
belegten Broten gesorgt. Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. Die Landjugend Feldkirchen und die Orts-
bauernschaft freuen sich auf Euren Besuch. Bericht: Verein Landleben

ORTSBAUERNSCHAFT UND LAND-
JUGEND LADEN ZUR MOSTKOST EIN
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Neues von unserer Fußballmannschaft

Unsere Kampfmannschaft und die Reserve befinden sich 
mitten in einer ereignisreichen Saison. Im Sommer 2024 
gab es einige Änderungen im Trainerteam: Die Kampf-
mannschaft wird nun von zwei wahren „Urgesteinen“ 
des Vereins betreut – Christoph Pargfrieder und Herbert 
Sonnleitner. Die Reserve wird weiterhin von Peter Hirsch 
betreut, der auch seine Erfahrung und Leidenschaft für 
den Fußball einbringt. Zudem unterstützt Franz Plöderl 
als Tormanntrainer die Mannschaften. Dieser trainiert 
auch die kompletten Nachwuchstorleute. Die Torhüter 
profitieren enorm von seinem Fachwissen und seiner 
Leidenschaft für das Torwartspiel. Auch die Nachwuchs-
trainer sowie die Eltern zeigen sich begeistert von seiner 
Arbeit, da er mit viel Geduld und Erfahrung den jungen 
Spielern nicht nur Technik, sondern auch Selbstvertrau-
en vermittelt.

 
 
 

Die neuen Trainer haben mit gezieltem Training und inten-
siver Arbeit an Taktik, Fitness und Spielverständnis einen 
wichtigen Beitrag zum bisherigen Erfolg geleistet. Die 
Mannschaft zeigt sich spielerisch verbessert und tritt ge-
schlossener auf, was sich bereits in den ersten Erfolgen 
widerspiegelt. Auch die enge Zusammenarbeit zwischen 
den Trainern und den Spielern trägt dazu bei, das Leis-
tungsniveau kontinuierlich zu steigern.
Das erklärte Ziel unserer Mannschaft ist es, eine junge 
und schlagkräftige Truppe aus dem eigenen Nachwuchs 
zu formen und sich aus den unteren Tabellenrängen he-
rauszuarbeiten. Erste Erfolge konnten bereits verbucht 
werden: Die rote Laterne konnte abgeben werden und 
aktuell rangiert die Kampfmannschaft auf Platz 11 von 
14. Vom guten Mittelfeld ist die Mannschaft nicht mehr 
weit entfernt.

Ein besonderer Erfolg der bisherigen Saison ist die Heim-
stärke unserer Mannschaft. Betrachtet man nur die Heim-
spiele, hat unsere Kampfmannschaft die Herbstmeister-
schaft in der Heimtabelle gewonnen, ein Beweis für den 
Kampfgeist und die Unterstützung der treuen Fans.
Mit der Rückkehr von Killian Lackinger und Stefan  
Peherstorfer verstärken zwei erfahrene Spieler das Team. 
Ihre Routine und Qualität verleihen der jungen Mann-
schaft zusätzliche Stabilität. Weiters konnten Michael 
Kehrer, Christian Kitzmüller und Alfred Mahringer für die 
sportliche Leitung gewonnen werden, welche den Verein 
mit ihrer Erfahrung tatkräftig unterstützen.
Besonders erfreulich ist auch die Entwicklung unserer 
Nachwuchsspieler. Erste U15-Spieler schnuppern be-
reits in die „Reserve“ und sammeln wertvolle Erfahrungen 
im Erwachsenenfußball. Dies zeigt, dass unser Verein mit 
seiner Philosophie auf dem richtigen Weg ist.

Wir freuen uns auf die kommenden Spiele und hoffen 
weiterhin auf die großartige Unterstützung unserer 
Fans! 

10. Nachwuchshallenturnier war ein voller Erfolg!
Unser Nachwuchshallenturnier, welches heuer das 
10-jährige Jubiläum feierte, war ein voller Erfolg. Mit zahl-
reichen Mannschaften, leidenschaftlichen Fans und einer 
Atmosphäre, die Gänsehaut verursachte, war das Tur-
nier ein echtes Highlight. Immer mehr Teams aus weiter 
entfernten Regionen reisen an, um an unserem belieb-
ten Turnier teilzunehmen. Dies zeigt, dass unser Turnier 
längst kein Geheimtipp mehr ist, sondern sich zu einem 
beliebten Fixpunkt im Hallenfußball-Kalender entwickelt 
hat.
Die ZuschauerInnen bekamen mitreißende Spiele und 
spektakuläre Tore geboten. Die Mädchen und Jungen 
hatten viel Freude am Fußballspielen und haben ihr Bes-
tes gegeben. Doch trotz aller Wettkampfspannung stand 
vor allem der faire Sportsgeist im Mittelpunkt.
Der jüngste Spieler Leo Hummer aus Feldkirchen, wel-
cher gerade erst 4 Jahre alt geworden ist, wurde mit ei-
nem Preis und einer Medaille geehrt. Unser Maskottchen 
„Ballero“ war natürlich auch wieder dabei und hat den 
Mannschaften die Preise, Medaillen und Pokale überge-
ben. Ein Event dieser Größenordnung gelingt nur dank 
der tatkräftigen Unterstützung vieler HelferInnen, die un-
ermüdlich dafür gesorgt haben, dass alles reibungslos 
läuft. Ein riesiges Dankeschön an alle, die dabei waren 
und dieses Turnier zu einem unvergesslichen Erlebnis 
gemacht haben! Auch möchten wir uns bei der Gemein-
de Feldkirchen a.d.D. und den Sponsoren herzlich be-
danken. Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr, 
wenn es wieder heißt: Spannung, Teamgeist und Fußball 
pur in unserer Halle! Bericht: Peter und Daniela Hirsch

SPORTUNION
FELDKIRCHEN 



VEREINE

44                 FELDKIRCHEN AN DER DONAU 01/25

Fo
to

: S
po

rtu
ni

on
 F

el
dk

irc
he

n 
- S

ek
tio

n 
M

ul
tis

po
rt

SPORTUNION FELDKIRCHEN
MULTISPORTWOCHE
Die Multisportwoche in Feldkirchen geht kommenden 
Sommer in die nächste Runde. Nach den erfolgreichen 
Multisportwochen im Juli 2023 und August 2024 set-
zen wir dieses Format von 14. bis 18. Juli 2025 fort, um 
möglichst vielen Kindern ein vielseitiges, spannendes 
und lustiges Sportprogramm zu bieten!

Was ist die Multisportwoche genau?

Unser größtes Ziel ist es, den Kindern Spaß und Freude 
an der Bewegung zu vermitteln. Bei uns erleben die Kin-
der eine Vielfalt an Sportarten und erfahren, warum Be-
wegung so wichtig ist. 

Ausgebildete und motivierte TrainerInnen sorgen für 
ein abwechslungsreiches Programm! Inbegriffen sind 
die ganztägige (multisportive) Betreuung, ein Multisport 
Kids-Shirt sowie Verpflegung!

Für wen? 
Unsere Sportwoche ist für Kinder der Jahrgänge 2012 
bis 2018.

Anmeldung & genauere Informationen 
https://www.multisportkids.at

Bericht: Sportunion Feldkirchen, Sektion Multisport
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Wintersaison 2024/25
Eine ereignisreiche Wintersaison mit vielen Meister- 
schaften liegt hinter uns.

Mit 3 Herrenmannschaften, 1 Seniorenmannschaft,  
3 Mixedmannschaften und einer Damenmannschaft tra-
ten wir in verschiedensten Meisterschaften an und konn-
ten größtenteils eine Top-Leistung zeigen.
Auch im Zielbewerb waren wir vertreten, wo Sarah die 
Goldmedaille bei der Landesmeisterschaft holte. 

Das Highlight dieser Wintersaison war die Damen Landes-
meisterschaft. Diese fand am 9. Februar 2025 in March-
trenk statt. Die Schützen Denise, Nadine, Birgit und Sarah 
gingen gegen 7 andere Mannschaften an den Start. Sie 
konnten eine beinahe fehlerfreie Leistung zeigen. Mit nur 
einem Unentschieden und ansonsten nur Siegen holten 
Sie die Goldmedaille. Sie können sich Landesmeister 
nennen und erreichten somit den Aufstieg in die Bundes-
liga. Herzlichen Glückwunsch!
Bericht: Sportverein Lacken

VEREINE

INTERNATIONALES SCHLUMPFTURNIER

Bei dem mit 173 Startern aus 21 Vereinen und 3 Natio-
nen sehr stark besetztem Internationalen „Schlumpftur-
nier“ in Gallneukirchen holten unsere Nachwuchsjudokas 
1x Gold, 2x Silber und 3x Bronze. Maximilian Roithmayr 
und Samuel Schütz konnten alle Kämpfe vorzeitig für 
sich entscheiden, nur gegeneinander ging es in den Gol-
den Score, das dann Maximilian mit Wazari (halber Punkt) 
für sich entscheiden konnte. Somit holten sie die Gold- 
und Silbermedaille „U10“ bis 42 kg. Julian Leibetse-
der verlor das Finale nach 3 „Ippon-Siegen“ gegen einen 
Tschechen und sicherte sich damit die Silbermedaille 
„U10“ bis 24 kg.

Über Bronzemedaillen durften sich noch Theodor 
Neubauer (U8 bis 22kg), Vanda Berze (U10 bis 28 kg) 
und Frida Schütz (U12 bis 40 kg) freuen.
Trotz guter Kampfleistungen reichte es für Johannes Ro-
ithmayr, Michael Sigl (beide 5. Platz) und Finn Kremminger 
(7.) dieses Mal leider für keine Medaille.
Gratulation zu den gezeigten Leistungen im kalten und 
nebeligen Gallneukirchen beim letzten Schülerturnier 
2024. Bericht: Judoverein Dynamic One

JUDO DYNAMIC ONE
FELDKIRCHEN

SPORTVEREIN
LACKEN
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AUS FELDKIRCHEN IN DIE WELT:
DIE ERFOLGSGESCHICHTE VON FLOORBRIDGE®
Beständig, innovativ und erfahren: FloorBridge® ist der 
Pionier bei Bodenfugenprofilen! Diese finden sich in jeder 
Halle und in jedem Parkhaus. Seit Jahren beschäftigt sich 
FloorBridge® mit Herausforderungen am Bau, die sich 
aus Schäden an Böden und Bodenfugen ergeben. Die 
Folge sind Wartungskosten für Fugen, Reparaturkosten 
an Maschinen sowie Gesundheitsschäden bei Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern. Um Bodenfugen dauerhaft zu 
überbrücken, bietet FloorBridge® hier eine patentierte, 
weltweit einzigartige Technologie an. 

Seit mehr als 10 Jahren haben zertifizierte Partner von 
FloorBridge® unzählige Meter Profile als dauerhafte und 
wahrscheinlich langlebigste Lösung für Bodenfugen ver-
legt. In der FloorBridge® Firmenzentrale in Feldkirchen 
an der Donau werden die Fugenprofile produziert, stän-
dig weiterentwickelt und weltweit geliefert. Kundinnen 
und Kunden aus unterschiedlichsten Ländern werden im  
Headquater in Feldkirchen empfangen und neben Firma 
und Produkt auch die Region nähergebracht.  
Inhaber und Geschäftsführer Leopold Leitner und Stefan 
Trichlin verstehen sich gemeinsam mit ihrem dynami-
schen Team als Brückenbauer: FloorBridge® baut immer-
hin die kleinsten Brücken der Welt - über Bodenfugen. 
Und das mit großem, beständig wachsenden Erfolg! 

Das FloorBridge® Fugenprofilsystem findet hierbei 
an unterschiedlichsten Orten Anwendung: etwa bei 
Flughäfen (zum Beispiel Wien, Liverpool, Prag, Dublin), 
Shopping Centers und Supermärkten, Krankenhäusern 
und Laboren sowie vielen mehr. Achten Sie beim nächsten 
Urlaub, dem Besuch im Supermarkt oder beim Shopping 
im Einkaufscenter einfach auf den Boden unter Ihnen: 
entdecken Sie hier ein FloorBridge® Bodenfugenprofil?
Bericht: Geschäftsführer CEO Stefan Trichlin

SINGENDE GÄRTEN 
AM SONNTAG, 06. JULI 2025 
Sonntag, 06. Juli 2025, 14.00 Uhr im Kräutergarten 
und Salettl des Curhauses Bad Mühllacken

Alle, die gerne singen, ob vor oder mit und natürlich auch 
die, die gerne lauschen, sind willkommen - Junge und 
Junggebliebene von Nah und Fern! Wir werden den Gar-
ten zum Singen bringen!

Offenes, integratives Singen und vorgetragene Lieder 
mit Sabine Rechberger, Sepp Peherstorfer, Luger/Pichler/
Wagner und „De Strawanzer“.  

„De Strawanza“, das Weltenbummler-Ensemble mit Ge-
sang, Drehorgel, Saxophon, Gitarre, Akkordeon und Kon-
trabass. Wahrscheinlich die außergewöhnlichste Band-
Formation die ihr je gesehen habt!
Eintritt frei, Spende willkommen!

Mit Dank an die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D., den 
Tourismusverein Feldkirchen a.d.D. und das Curhaus Bad 
Mühllacken. Bericht: sunnseitn
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DER „PESENBACHKLANG“  
WANDERT AM 21. JUNI 2025 INS 9. JAHR
„PESENBACHKLANG 9“ am Samstag, 21. Juni 2025, 
14:00 Uhr:  Treffpunkt bei der Jausenstation Fürstberger, 
Oberwallsee 15, 4101 Feldkirchen a.d.D. 

Angeigen, Anblasen und Loswandern ins Naturju-
wel Pesenbachtal mit Musik an besonderen Plätzen.  
Ab ca. 16:30 Uhr: Musikalischer Ausklang beim Fürst-
berger. Auch heuer wird von den beteiligten MusikerIn-
nen eine Partitur mit Spielorten und Stücken im Vorfeld 
bei einer Begehung im Tal ausgearbeitet. So bekommt 
jeder „Pesenbachklang“ einen besonderen Charakter.   
Musikalische Gestaltung: Swantje Lampert am Saxophon 
und „wiadawö!“. 
Zum 150 Jahr-Jubiläum Feldkirchens haben wir eine 
ganz besondere Musikerin eingeladen: Swantje Lampert 
ist eine renommierte Komponistin, Arrangeurin (für Vien-
na Big Band Project, Barbara Bruckmüller Big Band..) und 
Musikerin. Sie spielte unter anderem mit Richard Oester-
reicher, Gina Schwarz, Markus Geiselhart, Herwig Gra-
dischnig, Robert Bachner, The FeMale Jazz Art...
 
Bei starkem Regen findet ab 14:00 Uhr ein gemütliches 
Konzert beim Fürstberger statt. 
Bericht: sunnseitn

THEATERERLEBNIS MIT DEM KINDERTHEATER 
„PUMUCKL UND DER GROSSE KRACH“

Am 28.02.2025 fand im Feldkirchner Schul- und Kultur-
zentrum das mit Spannung erwartete Kindertheaterstück 
„Pumuckl und der große Krach“ statt. Mehr als 250 Besu-
cherinnen und Besucher, darunter viele Familien, erlebten 

einen fröhlichen und unterhaltsamen Nachmittag voller 
Lachen und Freude. Das Stück, das die Abenteuer des 
beliebten kleinen Kobolds Pumuckl und seines Freundes 
Meister Eder in den Mittelpunkt stellte, begeisterte Groß 
und Klein gleichermaßen. Die Kinder waren fasziniert von 
den lustigen Einlagen und den spannenden Wendungen 
der Geschichte.
 „Es war ein wunderbares Erlebnis, das nicht nur die Kin-
der, sondern auch die Erwachsenen zum Lachen ge-
bracht hat“, freute sich Bürgermeister David Allerstorfer 
nach der Vorstellung. Die Veranstaltung war Teil der Fei-
erlichkeiten zum 150-jährigen Jubiläum der Marktge-
meinde Feldkirchen a.d.D. und bot eine hervorragende 
Gelegenheit, Familien zusammenzubringen und die Ge-
meinschaft zu stärken. 

Die Marktgemeinde bedankt sich herzlich bei allen, die 
zur erfolgreichen Durchführung des Theaters beigetra-
gen haben, sowie bei den zahlreichen BesucherInnen, die 
diesen besonderen Tag mit uns gefeiert haben. 
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INSERATE

Online bewerben auf: 
www.rora.at/karriere oder
E-Mail an: damaris@rora.at

Werde Teil unseres Teams! 
Wir freuen uns auf deine 
Bewerbung!

Gewerbepark 1 | 4101 Feldkirchen a. d. Donau
www.rora.at

KARRIERE
BEI RORA

JETZT 
DURCHSTARTEN

Wir suchen Verstärkung 
im Bereich HKLS
(Heizung-Klima-Lüftung-
Sanitär) & Elektro!

Das bieten wir:
• 38,5 Stunden/Woche 
mit Fokus auf Work-
Life-Integration
• Moderne Arbeits-
kleidung und top 
ausgestattete 
Arbeitsplätze
• Weiterbildungs-
möglichkeiten für deine 
berufliche Entwicklung
• Bonus- & Prämien-
system, das deine 
Erfolge belohnt
• Entlohnung: Lt. KV 
mit der Bereitschaft 
zur Überzahlung.

Spannende Aufgaben, 
ein tolles Team und 
Zukunftsperspektiven 
erwarten dich!

MONTEUR:IN | MONTAGETEAM | LEHRLING
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Wir blicken zurück auf ein ereignisreiches  
Tourismus-Jahr 2024 

Unser RÜCKBLICK auf das vergangene Tourismus-
jahr 2024 in Zahlen:

•	 Anzahl der Betriebe: 22 (mit ca. 263 Betten)

•	 Ankünfte 2024:  8.295 (= Anzahl der Gäste,  
die in Feldkirchen übernachtet haben)

•	 Nächtigungen 2024: 23.116 (= Anzahl der  
Nächtigungen)

Zugriffe auf die WEBCAM beim Badesee  
im Vergleich:

2020:    2.625               2021:  28.612             2022: 31.309                
2023: 39.068               2024:  60.540

Unsere UMSETZUNGEN – nur ein paar Beispiele:

Neugestaltung der Werbemittel und Prospekte, Erneue-
rung Donausteigtafeln, Abhaltung von div. Sitzungen, Teil-
nahme an Besprechungen + Sitzungen beim TV Donau 
OÖ, Koordination von Gästeanfragen, Servicierung der 
Tourismusbetriebe, Datenbank-Wartungen, Abhaltung 
von Betriebs-Stammtischen zur besseren Vernetzung 
uVm…

Unsere Vollversammlung fand am 6. Februar 2025 im GH 
Wögerer statt. Neben dem Tätigkeitsbericht von Obmann 
Karl Wögerer und GF Irene Rosenberger-Schiller sowie 
dem Rechnungsabschluss haben unsere Mitglieder auch 
aktuelle Infos vom Tourismusverband Donau OÖ erfah-
ren. 

Bedingt durch die Wetterkapriolen im letzten Jahr muss-
te das Pesenbachtal zwei Mal gesperrt werden. Dank der 
engagierten Unterstützung von Grundanrainern, Bau-
hofmitarbeitern und unserem Wegewart Rudi Poxrucker 
konnten die Sperren schnellstmöglich aufgehoben wer-
den. DANKE!!!

TOURISTISCHE WERTSCHÖPFUNG:
 
Wussten Sie, dass die Urlaubsausgaben unse-
rer Urlaubsgäste in den Unterkunftsbetrieben pro 
Übernachtung ca. € 170,-- pro Person und Tag aus-
machen? Davon gehen ein Drittel an die Tourismus-
wirtschaft und zwei Drittel an regionale Handels-, 
Gewerbe- und Wirtschaftsunternehmen. Der „Gäste-
euro“ verbleibt also zum großen Teil in der Gemeinde. 
Neben Arbeitsplätzen, öffentlichen Einnahmen, Steuer-
einnahmen und der regionalen Wertschöpfung wird 
durch die Einnahmen der Tages-, und Übernachtungs-
gäste die Lebens- und Erholungsqualität gesteigert. Die 
regionale Identität nimmt zu und der allgemeine Wohl-
stand wird gefördert. (Quelle: T-Mona/OÖTourismus/TVD) 
Der Tourismusverein setzt sich durch seine Arbeit und 
mit den Einnahmen aus den Ortstaxen und Interessen-
tenbeiträgen für unsere Betriebe und somit für die Ge-
meinde und die Region ein.
	
DONAUREGION WIRD IMMER BELIEBTER – Infos vom 
Tourismusverband Donau OÖ
 
Neue Strategie für nachhaltigen Tourismus
 
Der Tourismusverband Donau Oberösterreich blickt auf 
ein erfolgreiches Jahr 2024 zurück. Im vergangenen Jahr 
wurde eine die neue Tourismusstrategie 2030 verab-
schiedet, die den Fokus auf vier Hauptmotivfelder – Be-
wegende Natur, Vitalisieren für Körper und Geist, Kost-
barkeiten und Köstlichkeiten, Inspirierende Kultur und 
Events – legt. Diese strategische Neuausrichtung zielt 
darauf ab, die Region nachhaltig zu stärken und den Tou-
rismus zukunftsfähig zu gestalten.

Attraktive Angebote in Feldkirchen
 
Feldkirchen hat sich mit seinem Angebot und dem Bade-
see-Areal als attraktives Ziel etabliert und bietet ein viel-
fältiges Freizeitangebot, das sowohl Einheimische als 
auch BesucherInnen begeistert. Das Curhaus Bad Mühl-
lacken und das Pesenbachtal tragen ebenfalls maßgeb-
lich zur Umsetzung der neuen Strategie bei und bieten 
Erholung und Naturerlebnis in einem. 
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Erfolgreiche Zusammenarbeit mit lokalen Betrieben
 
Ein wesentlicher Bestandteil unserer Strategie ist die 
enge Zusammenarbeit mit den lokalen Betrieben. Diese 
Partnerschaften sind entscheidend für die Weiterent-
wicklung der Region. Wir freuen uns, auch in Zukunft ge-
meinsam mit den UnternehmerInnen vor Ort innovative 
Projekte zu realisieren und die Attraktivität der Region 
weiter zu steigern.

Nachhaltigkeit im Fokus
 
Nachhaltigkeit bleibt ein zentrales Anliegen des Touris-
musverbands. So unterstützen wir mit Marketingmaß-
nahmen u. a. den öffentlichen Badebus nach Feldkirchen. 
Durch umweltfreundliche Initiativen und nachhaltige An-
gebote möchten wir einen positiven Beitrag zur Region 
leisten und gleichzeitig die Lebensqualität der Bewohn-
erInnen von Feldkirchen verbessern. 

Der Tourismusverband Donau Oberösterreich bedankt 
sich bei allen PartnerInnen und der Marktgemeinde Feld-
kirchen für die erfolgreiche Zusammenarbeit im vergan-
genen Jahr und blickt mit Zuversicht auf die kommenden 
Herausforderungen.

Ausflugstipps in der Donauregion entdecken  
Klicken Sie mal rein, es gibt so viel zu entdecken!  
www.donauregion.at

AUSBLICK auf 2025:
 
Nach über 10 Jahren wurde es Zeit, die Infotafeln zu er-
neuern. 
Wir bereiten gerade u.a. die Neugestaltung folgender 
Tafeln vor:

•	 Infotafel Landshaag und Feldkirchner Badesee
•	 Infotafel Sparkasse
•	 Wanderwegtafeln beim Faustschlössl und 

Schlagerwirt
•	 Infotafel Kräutergarten/Curhaus Bad Mühllacken

Hier finden unsere Gäste neben dem Prospektmaterial 
auch viele allgemeine Infos zur Gemeinde, den Unter-
kunfts-Betrieben und zur Gastronomie. 
Die Wanderwegtafeln der „Wege der Heilung“ im Pesen-
bachtal werden ebenfalls erneuert.

Somit starten wir motiviert in die neue Tourismussaison 
und freuen uns auf ein erfolgreiches Jahr. Für Fragen, An-
regungen oder einen Plausch steht Ihnen Irene Rosenber-
ger-Schiller im Tourismusbüro gerne zur Verfügung. Bitte 
um telefonische Terminvereinbarung unter 0664/510 90 
60. Herr Wolfgang Ortner (Filialleiter Fa. Expert Schachin-
ger) ist außerdem in der Hauptsaison von April bis Okto-
ber Ansprechpartner für touristische Anfragen vor Ort.  

Prospekte und Infomaterial entnehmen Sie bitte den Pro-
spektboxen bei den Infotafeln, vor dem Tourismusbüro 
oder gerne auch bei Hrn. Ortner.

MMst. Karl Wögerer 
Obmann Tourismusverein Feldkirchen an der Donau 

 



VERANSTALTUNGEN 
IM RAHMEN DES 
150-JAHR JUBILÄUMS
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Malbuch im Unterricht der VS Feldkirchen

Festakt - Ehrungen verdienter Gemeindepolitiker Kindertheater „Pumuckl und der große Krach“

Baumpflanzaktion der MittelschülerInnen

Ausstellung - Kunst im Eibensteinerhaus Upper Austria Accordion Orchestra


